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DNEye® Augenvermessung
Gültig bis 15.06.2024

Sehtest Gutschein:
gra�s. 

Wert 89.- Fr. 

 Gül�g bis

15.06.2024 

M
ehr als 1500 Studios aus 130 
Ländern haben ein Zeichen  
gegen Übergewicht und Adipo-
sitas gesetzt und an der Kampa-

gne des Fitness-Ausrüsters Technogym teil-
genommen. In der Schweiz waren 53 Studios 
mit am Start. So auch Kraftakt, welches seit 
2022 im Bernapark Stettlen in seinen top 
ausgestatteten, grosszügigen Räumlichkeiten 
ein breites Fitness-, Gruppen-, und Therapie-
angebot in unaufgeregter und dennoch styli-
scher Atmosphäre anbietet.

Erfolgreich bewegt
16 Tage lang sammelten alle Teilnehmenden 
sogenannte «Moves». Mittels App, GPS und 
Messgürtel wurden mit einem ausgeklügelten 
System sämtliche Sportbetätigungen registriert. 

Mit 896'320 «Moves» belegte Kraftakt unter 
den Schweizer Studios den zweiten Rang. Da-
mit ist dem innovativen Start-Up nicht nur 
ein Statement für einen aktiven, gesunden 
Lebensstil gelungen, sondern es hat auch 
Sportequipment im Wert von CHF 3000.– 
zum Spenden gewonnen. 

Fitte Schulen
Ende Mai wurde im Kraftakt Bistro ausgiebig 
gefeiert und der Preis an die Gemeinde über-
geben. In Genuss der neuen Sportutensilien 
kommen nun Stettlens Schüler:innen, damit 
die nächste Generation möglichst fit und ge-
sund bleibt oder wird, denn aktuell sind ge-
mäss Bundesamt für Gesundheit 43% der er-
wachsenen Bevölkerung übergewichtig oder 
gar adipös. cfr. 

Kraftvolle Leistung
Bei der weltweit grössten Aktion gegen Übergewicht und Adipositas 
haben über 100 Mitglieder der Kraftakt Fitness und Sport Community 
ganzen Körpereinsatz gezeigt und schweizweit den 2. Rang belegt.  
Der gewonnene Preis kommt der Schule Stettlen zugute.

STETTLEN

Für einmal ohne Schweissperlen auf der Stirn: die fitte Kraftakt Community bei der Preisübergabe

Jetzt aktuell – kostenlose und unverbindliche 

Liegenschaftsschätzung
Ihr Immobilienberater in der Region

Rolf Allimann
079 375 00 57
rolf.allimann@follow.immo
www.follow.immo
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Foto vom letzten Vater-Kind-Outdoor-Samstag im Wald zwischen Bolligen und Hub Anfang Mai

fragen und Herausforderungen 
mit anderen Vätern besprechen 
können. Anders als bei anderen, 
nach wie vor mehrheitlich frauen-
dominierten Treffs wie Krabbel-
gruppen oder Elterncafés, wissen 
die Väter, dass sie beim Vater-
Kind-Treff nicht der Outsider in 
der Runde sind. Hier erhalten sie 
eine eigene Plattform. Es werden 
Kontakte geknüpft, neue, alltags-
nahe Impulse gesetzt, die Väter 
sehen, wie es andere machen und 
lernen voneinander. Ebenso zeigt 
die Erfahrung der Väterberater, 
dass es Themen gibt, die Väter 
lieber mit anderen Männern unter 
sich besprechen.

 Corinne Fischer

E
s gibt sie immer mehr, 
Väter, die Verantwor-
tung in der Familien-
arbeit übernehmen. 

Dies ist eine erfreuliche gesell-
schaftliche Entwicklung, schafft 
aber auch neue Bedürfnisse.

Neuer Vater-Kind-Treff
Eine Väterbefragung hat gezeigt, 
dass sich Väter mehr Austausch 
mit anderen Männern wünschen, 
die Babys oder Kleinkinder im 
gleichen Alter haben. Die Mütter- 
und Väterberatung des Kantons 
Bern trägt diesem Wunsch ver-
mehrt Rechnung und hat neben 
den zweimal jährlich durch- 
geführten Vater-Kind-Outdoor- 
Samstagen gemeinsam mit ini- 
tiativen Vätern Vater-Kind-Treffs 
lanciert, die monatlich stattfin-
den. Seit Mitte Mai gibt es mit 
dem Vater-Kind-Treff auf dem 
Robi-Spielplatz Rüfenacht nun 

auch in unserer Region ein ent-
sprechendes Angebot. Angespro-
chen sind explizit nicht nur Väter 
mit ihren Kindern aus Worb, son-
dern auch aus den umliegenden 
Gemeinden.

Der Vater-Kind-Treff findet in 
der Regel am dritten Samstag im 
Monat statt und ist kostenfrei. 
Der Robinson-Spielplatz lädt 
zum fröhlichen Zusammensein 
ein und ist das Wetter schlecht, 
steht mit der Robi-Treff-Baracke 
vor Ort eine gute Indoor-Alter- 
native zur Verfügung. Jeweils ein-
mal pro Quartal ist bei den Treffs 
auch Remo Ryser, Väterberater des 
Kantons Bern, mit dabei und bie-
tet auf Wunsch eine persönliche 
Beratung an.

Wieso keine Frauen?
Mit dem zunehmenden Engage-
ment in der Familie schätzen es 
einfach immer mehr Väter, einen 
Ort zu kennen, wo sie Familien-

Infobox
Der nächste Vater-Kind-Treff Worb 
findet am Samstag, 15. Juni 2024, 
von 10 bis 12 Uhr auf dem Robi- 
Spielplatz in Rüfenacht statt.

Weitere Infos zum Vater-Kind-
Treff wie auch andere kostenlose 
Angebote speziell für Väter wie 
das Vätertelefon, Väterberatun-
gen und Väterrunden gibt es  
auf der Website der Mütter- und  
Väterberatung des Kantons Bern: 
www.mvb-be.ch/de

«Es gibt Themen,  
die Väter lieber unter 
Vätern besprechen.»

Toller Standort für den Vater-Kind-Treff: der Robi-Spielplatz Rüfenacht

Väter unter sich
Für Väter mit kleinen Kindern im Alter von 0 bis 5 Jahren gibt es im Worblental neu 
einmal im Monat einen Vater-Kind-Treff, der Zeit für coole Spielmöglichkeiten für  
die Kinder und Gespräche der Väter unter sich ermöglicht.

WORBLENTAL
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 7. UND 8.6.2024

Sommerfeeling pur:

«Grill Cordon-Bleu»
Saftiger Schweinehals 

mit Schinken und Grillkäse, fein mariniert

100 g Fr. 3.40

Freitag ab 10 Uhr heiss: Grosi’s Hackbraten

15. Juni 2024 Sommerfest
im Pferdezentrum Bern

Dienstag, 25. Juni 2024

ab 17.00 Uhr Empfang

17.30 Uhr Kurzvortrag

“BAUEN und ENERGIE”

Bratwurst vom Grill

BAU-BAR? Nutzen Sie die Gelegen-
heit zum Networking und
Austausch mit Fachleuten
der Branche.

Anmeldung erwünscht bis
am 17.6.2024 unter
034 411 32 07.

 

Ostermundigen vereint Kulturen 

Samstag, 
15. Juni 2024, 
14 – 24 Uhr 
 
Schulhaus Bernstrasse 
Bernstrasse 60, 3072 Ostermundigen 
 

- Ganztags: Festzelt, Chiubi-
Bähnli, Bullriding, EM  Public 
Screens 

- 16.30 und 18.45 Uhr: 
Tanzvorführung Freakidz 

 
www.ostermundigen.ch 
Facebook/Instagram: Gemeinde 
Ostermundigen 
 
Partner: 
 

 

Wir gratulieren folgenden 3 Gewinner:innen  
der Friwash Gutschein-Verlosung vom 29. Mai 2024: 

Franciska Wenger, Ittigen
Hedy Werthmüller, Ittigen

Kevin Rupp, Ittigen



Leute

Patricia Schirò, Quartierkoordinatorin und 
Regula Graf, OK Nachbarschaftstag

Kathrin Rueff, Frauenverein und  
Jolanda Thoenen, U100 und Frauenverein

Verena, Quartierverein Kappelisacker,  
Ressort Flohmarkt

Marlies Wälchli, Präsidentin U100 und  
Silvia Abate, Präsidentin Frauenverein Ittigen

Walter Frey, ehemaliger Gemeindepräsident 
Ittigen, Doris Hasler, Frauenverein

Manuela Binggeli und Beat Koch,  
Genossenschaft Urbane Dörfer

Petra Schweizer, Nachbarschaftshilfe Ittigen 
und Patricia Schirò, Quartierkoordinatorin 
Gemeinde Ittigen

Käthi, Helferin und Caroline, Präsidentin 
Quartierverein Kappelisacker

Antoinette Heldner mit Chor U100 Ittigen

Thomas Casalegno, Mieter Hammerwerke 
Worblaufen mit Judit Jenni

Miriam Blank, Miria Germano und  
Julia Nietlispach, Maskenbildnerinnen und  
Mieterinnen Hammerwerke

Nachbarschaftstag in Ittigen
Ittigen in der Zukunft
Unter dem Motto «Ittigen in der Zukunft» fand am 31. Mai der Nachbarschaftstag 
statt. Die Gemeinde Ittigen scheute keine Mühe, ein attraktives, vielfältiges  
Programm auf die Beine zu stellen. So konnten Interessierte trotz regnerischem 
Wetter miteinander plaudern, anstossen, über die Zukunft sinnieren und  
einiges über die Gemeinde erfahren.

Renate Frei zeigt Leute Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch info@bantigerpost.ch 
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Ein Bild verändert den Raum

B
ilder können verschie-
dene Aufgaben im Raum 
erfüllen, anregen, beru-
higen, überraschen und 

Stimmungen in uns wecken. Man-
che begleiten uns vielleicht ein 
Leben lang, andere wiederum 
nehmen wir nach einer Weile von 
der Wand, um umzugestalten und 
das eigene Daheim mit einem 
neuen, kreativen Touch zu verse-
hen. Was aber tun mit dem aus- 
gedienten Bild, wenn ein neues  
gekauft oder kreiert wurde? Die 
Notlösung lautet oft «rauf in den 
Estrich» oder «runter in den 
Keller», wo das ehemals geliebte 
Stück mit jeder Schicht Staub 
mehr und mehr der Erinnerung 
entschwindet. Das gleiche Schick-
sal widerfährt oftmals auch Erb- 
stücken, die dem eigenen Ge-
schmack nicht entsprechen.

Nachhaltig mit Kunst 
wirtschaften
Mit der Bilderbörse hat der Verein 
«KunsT°Raum Habstetten» nun 
eine neue Plattform geschaffen, 
die genau solche Werke noch-
mals ins Zentrum des Interesses 

bringt. Dies ist nicht nur ökolo-
gisch sinnvoll, sondern ermög-
licht es, auch mit kleinem Budget 
nach Herzenslust zu schmökern 
und Kunst zu erstehen.

Breites Angebot
Wer möchte, kann seine ausge-
dienten Bilder am 13. und 14. Juni 
2024 im Kunstraum Habstetten 
vorbeibringen und dann am Wo-
chenende vom 15. und 16. Juni 
2024 verkaufen lassen. Pro Per-
son dürfen maximal 5 Kreatio-
nen wie Gemälde, Zeichnungen, 
Fotografien und Kunstdrucke  
gebracht werden, wobei es keine  
Rolle spielt, ob diese selbst kreiert 
oder gekauft wurden. Wird ein 
Bild verkauft, gehen zwei Drittel 
des Erlöses an die ehemalige Ei-
gentümerschaft. Ein Drittel der 
Einnahmen fliessen in die Kasse 
vom «KunsT°Raum Habstetten» 
und kommen so einem jungen 
Verein zugute, der sich mit seinen 
Events für die Kunst und das  
Gemeindeleben im dörflichen 
Habstetten einsetzt.
  
 Corinne Fischer

Infobox
Die Bilderbörse findet im KunsT°Raum Habstetten, 
Gässli 4, 3065 Bolligen, statt. 
Bilderannahme: 13.06.24, 17– 20 Uhr und 14.06.24, 14 –19 Uhr
Bilderverkauf: 15. und 16.06.24, 10 –18 Uhr
Rückgabe / Auszahlung: 16.06.24, 18 – 20 Uhr und 17.06.24, 14 –18 Uhr
Weiteres zum Verein und der Bilderbörse: 
www.kunstraumhabstetten.com

Hier in der alten Schreinerei, in den Räumlichkeiten des Vereins «KunsT°Raum Habstetten», findet am 15. und 16. Juni die Bilderbörse statt

Kreative Funde an der ersten  
Habstetter Bilderbörse
Mit der Bilderbörse im KunsT°Raum Habstetten erhalten Gemälde, Zeichnungen und 
Fotografien die Chance, aus dem Verborgenen herausgeholt zu werden, weiterzuziehen 
und zu inspirieren.

BOLLIGEN
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Szene aus «Chez Rosmarie» (v.l.n.r.): Jeff van Phil, Selina Maria Batliner, 
Miriam Jenni, Juno Henschel, Lina Sophie Bär, Simone Oberrauch

D
ie Idee, eine Aula des 
1957 erbauten Schul-
hauses Rothus auch 
für kulturelle Zwe-

cke zu nutzen, hatte damals der 
Maler und Eisenplastiker Werner 
Witschi. Gemeinsam mit weite-
ren Interessierten wurde darauf-
hin der Aulaverein Bolligen ge-
gründet. Seither traten unzählige 
Künstlerinnen und Künstler von 
Rang und Namen bei den jährlich 
rund zehn Vereinsanlässen  auf. 
Um kurz zurück und nach vorne 
zu schauen, sprach die Bantiger 
Post mit dem noch amtierenden 
Präsidenten Stefan Vögeli.

Aus welchen Gründen wird  
der Aulaverein aufgelöst? 
Stefan Vögeli:  «Das kulturelle An- 
gebot an Kleinkunst für Bolligen 
ist mit Kultur Reberhaus, dem 
Aulaverein und der Nähe zu Ver-
anstaltungen in Bern schlicht zu 
gross. Dadurch sind die Besu-
cherzahlen ständig am sinken. 
Dies ist weder für Veranstalter 
noch Kunstschaffende attraktiv.»

Bedauern Sie als Vereins- 
präsident diesen Entscheid  
der Mitglieder?
«Die Auflösung des Vereins ist ein 
Vernunftsentscheid. Neue Vereins- 
mitglieder sind kaum zu finden 
und von den Bestehenden besu-
chen nur noch wenige regelmäs-
sig die Anlässe. Deshalb beurteile 
ich den Auflösungsentscheid als 
konsequent.»

Welche Highlights sind für Sie 
unvergesslich geblieben?
«In dieser Saison beispielsweise 
das Musiktheater ‹Wer hätte das 
gedacht› und David Bittner mit 
seinem Vortrag ‹unter Bären›.»

Und weiter zurück? Wer sorgte 
für einen vollen Saal?
«Das waren Persönlichkeiten wie 
Katrin Altwegg, Gaudenz Flury, 

Pedro Lenz, Philipp Fankhauser, 
Lionel Dellberg, Pippo Pollina, 
Lorenz Keiser, Franz Hohler, Ul-
rich Tilgner und Massimo Rocchi, 
um nur einige zu nennen.»

Wer besuchte Ihre Anlässe? 
Konnten Sie auch jüngere 
Leute anlocken?
«Leider waren Junge eine Selten-
heit bei unseren Anlässen. Mit 
Rücksicht auf die Mitglieder (die 
Mehrheit ist über 70) konnten wir 
natürlich auch keine Pop-Kon-
zerte veranstalten. In letzter Zeit 
haben vor allem Nichtmitglieder 
aus Bolligen und Umgebung un-
sere Anlässe besucht.»

Wie geht es in Sachen kulturelle 
Veranstaltungen in Bolligen 
nun weiter?
«Die Genossenschaft Reberhaus 
wird ihr kulturelles Angebot be-
halten und vermehrt Anlässe 
durchführen, welche bisher Sache 
des Aulavereins waren. Der neu 
gegründete Verein Kunst Kultur 
Bantiger (QBA) verzichtet hinge-
gen bewusst auf Kleinkunst und 
organisiert unter anderem Aus-
stellungen, Besuche von Museen, 
Konzerte und Vorträge. QBA 
übernimmt demzufolge nicht die 
Nachfolge des Aulavereins.»

Warum lohnt es sich, den 
letzten Anlass des Aulavereins 
zu besuchen?
«Weil das Stück ‹Chez Rosmarie› 
unter der Leitung von Selina Bat-

Bolligen zu klein
Er bedaure das Ende des Aula- 
vereins nicht, sagt Alfons Cina, 
Leiter des Reberhauses. «Bolligen 
ist zu klein für zwei Kultur-An-
bieter.» Die Planung der eigenen 
Anlässe werde durch diesen Ent-
scheid einfacher. Der neu ge-
gründete Verein QBA sei für das 
Reberhaus keine Konkurrenz. 
«Er konzentriert sich auf eine  
andere Art von Anlässen.»

Infos zu «Chez Rosmarie»
Im Mittelpunkt des Stücks steht die 
Frau an der Bar Namens Rosmarie. 
Sie empfängt geschichtsträchtige 
Persönlichkeiten aus den vergan-
genen 200 Jahren. Die musikali-
schen Einlagen und Texte werden 
von verschiedenen Ensembles, ei- 
ner Pianistin sowie von Jugendli-
chen aus der Region dargeboten. 
«Chez Rosmarie, im Salon der 
Jahrhunderte» wird wie folgt im 
Reberhaus Bolligen aufgeführt: 
Do 20. / Fr 21. / Sa 22. Juni, je 
19.30 Uhr.

Bildcollage (von Regula Valentina Zürcher) 
Stefan Vögeli, Vereinspräsident

«Chez Rosmarie» setzt den Schlusspunkt
Mit diesem Zweiakter, welcher im «Salon der Jahrhunderte» spielt, geht 
die 67-jährige Geschichte des Aulavereins Bolligen zu Ende. Im Juni wird 
das Stück mit Szenen und Musik im Reberhaus dreimal aufgeführt.

BOLLIGEN

liner (Regie) und Regula Valenti-
na Zürcher (Script) spannend und 
vielfältig ist. Dieses führt das Pu-
blikum musikalisch und mit Wor-
ten aus Briefen in die Vergangen-
heit und auch in die Zukunft.» 

 Erika Pulfer-Bill
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Urs Häni 
Bodenacker 22, 3065 Bolligen 
9. Juni 1944

zum 96. Geburtstag 
Rosa Krebs 
Senevita Aespliz 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
5. Juni 1928

Alle Einnahmen gehen direkt an das Projekt. 
Der Aulaverein offeriert allen ein Getränk!

Plätze sind unnummeriert (unkonventionelle 
Bestuhlung). Türöffnung 18.45 Uhr.

Bitte den Vorverkauf benützen,
Platzzahl beschränkt! www.aulaverein.ch

Der Anlass wird auch unterstützt durch: 

Gemeinde Bolligen, Stadt Bern, Musikschule 
Bantiger, Zunftgesellschaft zu Schmieden Bern

Die GLP Bolligen lädt ein zur 
Besichtigung der KABLAN AG

Wir besichtigen die 
Standorte in Oster-
mundigen und Bol-
ligen und tauschen 
uns bei anschlies-
sendem Apéro aus.

Wir treffen uns am 26. Juni 2024 um 16.30 Uhr 
bei KABLAN AG in Ostermundigen, Weiss- 
ackerstrasse 7.

Anmeldung: 
Bis 20. Juni an liliane.schmid@gmx.net

Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2024

Rückweisung des Geschäftes  
Organisationsentwicklung –  
neue Führungsstruktur
Die Versammlung der SVP Bolligen hat sich 
intensiv mit dem Geschäft «Organisations-
entwicklung (OE) – neue Führungsstruktur» 
befasst. Sie beantragt, Rückweisung des Ge-
schäftes an den Gemeinderat und Überarbei-
tung der Vorlage.

Nach der Meinung der SVP Bolligen ist das 
Geschäft in der jetzigen Version nicht geneh-
migungsfähig. Die Vorlage ist ein Mix von gut 
gemeinten Ideen, Visionen und Vorschlägen 
zu Organisation und Führung der Gemeinde-
verwaltung. Das Projekt bleibt in weiten Teilen 
abstrakt, unverbindlich und unklar. Die SVP 
Bolligen kann einer neuen Führungsstruktur 
erst dann zustimmen, wenn viele offene Fra-
gen geklärt sind, Funktionsbeschreibungen 
und Pflichtenhefte vorliegen und greifbar sind. 
Insbesondere sind die Aufgaben und Kom- 
petenzen eines Geschäftsführers/in, des Ge-
meindepräsidenten und des Gemeinderates 
zu konkretisieren und auf künftige Kosten 
zu prüfen. Aus Sicht der SVP Bolligen ist die 
Gemeindeverfassung anzupassen. Die politi-
schen Parteien von Bolligen sollen frühzeitig 
in der Organisationsentwicklung mitwirken.

«Aktuelles aus dem Gemeinderat»
Gemeinderatsbeschlüsse Mai 2024

Einzeln veröffentlicht als offizielle amtliche 
Bekanntmachungen unter ePublikation.ch: 

 Meldungen  Gemeinde: Bolligen  Themen: 
Erlasse und Beschlüsse

• Heimwesen Zälgli und Schlupfstrasse –  
Einzonung, Freigabe zur Auflage

• Oberstufe Bolligen, Schulmodell – 
 Überprüfung, Prozessbegleitung

• Geristein, Strassensanierung –  
Kredit und Arbeitsvergabe

• Verein ALP Grauholz –  
Leistungsvereinbarung, Kündigung

• Primarschule, Mobiliar und Installationen –  
Beschaffung, Nachkredit

• Geschäftsprüfungskommission (GPK) –  
Ersatzwahl

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

Feuerwehr Bolligen –  
Tag der offenen Tore
Wir lassen dich hinter unsere Tore blicken

Samstag, 22. Juni 2024, 09.00–14.00 Uhr

Zum ersten Mal öffnen wir unser neues Feuer-
wehrmagazin.

Feuerwehr Magazin
Flugbrunnenstrasse 12A
3065 Bolligen

Du kannst dich auf einen Rundgang, unsere 
Fahrzeuge und einen Stand der Jugendfeuer-
wehr freuen. Ausserdem wartet ein Wasserspiel 
auf die Kinder. Für den kleinen und grossen 
Hunger ist gesorgt.

Stadt Bern, Schutz und Rettung
Feuerwehr Bolligen

Bilderbörse Habstetten 
Annahme und Verkauf von Bildern, 
Zeichnungen und Fotografien. 

Samstag und Sonntag, 15./16. Juni 2024, 
10–18 Uhr, KunsT°Raum Habstetten, 
Gässli 4, 3065 Bolligen

Annahme: 
Do, 13.6., 17–20 Uhr / Fr, 14.6., 14–19 Uhr 

Rückgabe:
So, 16.6., 18–20 Uhr / Mo, 17.6., 14–18 Uhr

Schenken Sie alten Werken neues Leben. 
Details unter www.kunstraumhabstetten.com

AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Schlussveranstaltung  
des Aulavereins Bolligen  
Uraufführung!
20. /21. /22. Juni 2024,  
je 19.30 Uhr im Reberhaus

«Chez Rosmarie» 
im Salon der 
Jahrhunderte 
Musik und Szene 
in zwei Akten

Der Salon «Chez Rosmarie» ist nicht nur Treff-
punkt diverser Künstler*Innen, sondern auch 
von historischen Zeiten. Über das künstleri-
sche Mittel der Briefform taucht das Publikum 
in die Innenwelt geschichtsprägender Figu-
ren ein. Die universellen Themen des Lebens 
verbinden diese Briefe mit den musikalischen 
Einlagen eines Ensembles der Musikschule 
Bantiger, einer Jazzband sowie den Texten und 
Stimmen Jugendlicher aus der Region. Künstle-
rische Leitung: Selina Maria Batliner & Regula 
Valentina Zürcher.

Ein zeitlos aktuelles Abendprogramm, als 
Auftragswerk des Aulavereins Bolligen.
Alle Details über Inhalt und Mitwirkende auf: 
www.salonculturel.ch
Eintrittspreise: Kinder 10.–, Erwachsene 20.–
Gönnerticket 35.–
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Die heutige Gemeindeverwaltung arbeitet 
in vielen fachlichen Belangen gut, effizient, 
selbständig und verantwortungsbewusst. 
Selbstverständlich gibt es Fehlleistungen und 
Unvollständigkeiten; das ist menschlich. Der 
Gemeinderat schreibt, das heutige Betriebs- 
klima sei durch die Nachteile des aktuellen 
Führungsmodells negativ belastet. Falls der 
Gemeinderat mit dieser Aussage zwischen-
menschliche Probleme in der Verwaltung 
meint, dann sind diese auch nicht mit einem 
teuren Geschäftsleiter/in als zusätzliche Füh-
rungsebene lösbar. Das Verbessern solcher 
Situationen bleibt eine zentrale Aufgabe des 
Gemeindepräsidenten und teilweise des Ge-
meinderates. Im Übrigen ist die Gemeinde-
verwaltung bereits heute in wesentlichen 
Bereichen selbständig (z.B. Baubewilligungs-
verfahren, Soziales, Bildung); in anderen Be-
reichen wird vorzügliche Arbeit geleistet (z.B. 
Finanzen). Das neue Führungsmodell bringt 
diesbezüglich kaum Verbesserungen.

Das vorgelegte Organisations- und Führungs-
modell soll dem Gemeinderat mehr Zeit  
für strategische Führung verschaffen und die 
Verwaltung soll sich mit den Tagesgeschäften 
(operative Führung) befassen. Diese Unter-
scheidung ist auf Gemeindeebene weitgehend 
reine Theorie und gefährdet das direktdemo-
kratische Getriebe in der Gemeinde.

Deshalb ist die Vorlage zur Überarbeitung an 
den Gemeinderat zurückzuweisen und der 
Kreditantrag abzulehnen.

SVP Bolligen

Gemeindeversammlung vom 11. Juni
Die Initiative zur Organisationsentwick-
lung (OE) und zur Schaffung einer neuen 
Führungsebene in der Gemeindeverwaltung 
spiegelt das Bestreben wider, die Verwal-
tungseffizienz zu steigern und die Dienstleis-
tungsqualität zu verbessern. Die Einführung 
einer Geschäftsleiter*in-Modells zielt darauf 
ab, die strategische Ausrichtung und die inter-
disziplinäre Zusammenarbeit zu stärken. Dies 
soll nicht nur die Fluktuation verringern, son-
dern auch die Zufriedenheit der Bürger*innen 
mit den Verwaltungsdiensten erhöhen. Der 
Verpflichtungskredit im Rahmen von CHF 
200’000 für diese Strukturänderung wird als 
eine langfristige, effiziente und wertsteigernde 
Massnahme betrachtet, die die Gemeinde in 
die Lage versetzt, proaktiv auf die Bedürfnisse 
der Bevölkerung einzugehen und die regiona-
le Zusammenarbeit zu fördern. 

Wir Grünen begrüssen diese Stossrichtung 
der Organisationsentwicklung.

Die bevorstehende Gemeindeversammlung 
bietet eine Plattform für die Bürger*innen, 
ihre Meinung zu diesem wichtigen Thema zu 
äussern und über den Verpflichtungskredit  
abzustimmen.

Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag 10–18, Samstag 9–16 Uhr

Bollstrasse 28, 3076 Worb 
Tel. 031 839 81 00 
info@bega.ch 
www.bega-worb.ch

Ausstellungs- 
und Lagerstücke 
radikal reduziert 

bis
* Tisch Phoenix statt Fr. 2064.– 
   nur Fr. 557.–

20 % auf alle Neubestellungen 8080%%**  

Dedon MBrace

DIENSTAG

11.
Juni

SAMSTAG

8.
Juni

FREITAG

7.
Juni

DONNERSTAG

6.
Juni

MITTWOCH

5.
Juni

NUR NOCH KURZE ZEIT NUR NOCH KURZE ZEIT 

GESCHÄFTS-SCHLIESSUNGGESCHÄFTS-SCHLIESSUNG

Weiter freuen wir uns, die OE und neue Ge-
meindeverfassung in der kommenden Legisla-
tur voranzubringen, unter Einbezug der Par-
teien und der Bevölkerung.

Im Namen des Vorstandes der GRÜNEN 
Bantiger, Adrian Ihly, Co-Präsident

www.gruenebantiger.ch

Sport flash  
Waseli gewinnt den Wäseli-Cup
Worb: Auf dem Hornusserplatz Wäseli traf sich 
die Crème de la Crème der Hornusser. Im Final 
des Hauptanlasses, des Wäseli-Cups, standen 
sich in den Halbfinals mit Höchstetten A, Wä-
seli A, Bern-Beundenfeld A und Urtenen A vier 
der derzeit stärksten Gesellschafen gegenüber. 
Im Final setzte sich schliesslich Wäseli gegen 
Beundenfeld durch. Bemerkenswert, dass alle 
Teams keine Nummer kassierten. Bei den Ein-
zelschlägern schwang Philipp Eggimann 
(Höchstetten A) mit 91 Punkten vor dem 
punktgleichen Florian Ruch (Bern-Beunden-
feld) obenaus, nur einen Punkt dahinter folgte 
Andreas Keller auf Rang 3.
Zwei Tage waren die weniger hoch kotierten 
Teams im Einsatz. Wäseli B gewann hier im 
Final gegen Hettiswil-Eintracht-Moosseedorf 
A. be
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und Springen (auf verschiedenem 
Niveau) durchgeführt. Des wei- 
teren wird der Grundausbildung 
sowie der Nachwuchsförderung 
grosse Wichtigkeit beigemessen. 
In speziellen Kursen wie z.B. 
Zirkuslektionen, Trail Kurs, usw. 
werden alle Sparten der Reiterei 
angesprochen.            -ga-

N
eben den vereins- 
internen Anlässen 
ist die Organisation 
und Durchführung 

des Springturniers im Nationalen 
Pferdezentrum (NPZ) in Bern im 
Mai der Höhepunkt im alljährli-

chen Vereinsleben der Mitglieder 
des Kavallerie Reitvereins Bolligen. 

Der Concours fand in Bern von 
Freitag, 24. Mai bis Sonntag,  
26. Mai statt. Am Turnier wurden 
Prüfungen mit Hindernishöhen 
von 90 bis 140 cm ausgetragen. 
Die Höhe der Hindernisse richtet 

sich nach dem Ausbildungsstand 
von Pferd und Reiter.

Der Kavallerie Reitverein 
Bolligen …
…  unterstützt und fördert ver-
schiedene reiterliche Interessen. 
So werden zum Beispiel regelmäs-
sig Kurse in den Sparten Dressur 

Astrid Bärtschi, Regierungsrätin 
Andrea Cottier, OK-Präsidentin Concours 2024

Concours im nationalen Pferdezentrum
Das Reitsportturnier des Kavallerie Reitverein Bolligen im nationalen 
Pferdezentrum in Bern, mit Startmöglichkeiten in allen Kategorien:  
Vom Einsteiger bis zu den international aktiven Profireitern.

BOLLIGEN/BERN

Fotoimpression

GUTSCHEIN
1 JETON für die 
Innenreinigung
Gegen Abgabe dieses Gutscheins 
vor der Autowäsche erhalten Sie 
kostenlos einen Jeton für das Staub- 
saugen. Nur solange Vorrat!

Wir verlosen drei Autowäschen (Programm 3)  
in der FRIWASH-Autowaschanlage, Ittigen

Senden Sie den nebenstehenden Talon auf einer Postkarte an  
Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen oder per Mail an:  
leseraktion@bantigerpost.ch. Ihre Karte muss bis nächsten  
Freitag bei uns eintreffen. 

Wir wünschen viel Glück!

Talon
Vorname .........................................
Name .........................................
Adresse .........................................
PLZ/Ort .........................................
Telefon .........................................
E-Mail* .........................................
*fakultativ

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz 
geführt, die Gewinnenden werden persönlich 
benachrichtigt und sind damit einverstanden, 
dass ihr Name in der Bantiger Post veröffentlicht 
werden kann, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche ab 
15.00 Uhr geöffnet. 

Bei schönem Wetter, 
bereits ab 12.00 Uhr.

Sonntags geschlossen. 

kommende Saison bereits einen 
Vertrag mit dem Erstligisten FC 
Solothurn unterschrieben, doch 
die Solothurner waren bereit, ihn 
aus dem Vertrag zu entlassen.
Auch hier war ein ehemaliger 
Trainer des FC Ostermundigen 
mitentscheidend, dass der Deal 
über die Bühne ging, ein Mann, 
der nicht nur den FCO, sondern 
auch den Spitzenfussball bestens 
kennt. Mit GC holte Hans-Peter 
«Bidu» Zaugg den Meistertitel, 
Nationaltrainer Roy Hodgson as-
sistierte er bei der WM 1994 und 
der EURO 1996, war danach 
selbst Nationalcoach und ist heu-
te als Sportchef des FC Solothurn 
tätig. Logisch deshalb, dass Zaugg 
sofort einrenkte und Schirinzi 
diese einmalige Chance nicht ver-
bauen wollte.  Pierre Benoit

 Offensichtlich hat Schirinzi 
nicht nur seinen Job beim 
FC Ostermundigen, son-

dern auch beim SFV perfekt er-
füllt, denn Schirinzi kommt bei 
YB auf ausdrücklichen Wunsch 
des neuen Cheftrainers Patrick 
Rahmen zum Handkuss. Der neue 
YB-Headcoach wollte, dass neben 
Zoltan Kadar Schirinzi als weite-
rer Assistent verpflichtet wird. 

Für YB-Sportchef Steve von Ber-
gen war sogleich klar, dass der ehe-
malige YB-Junior eine ideale Be-
setzung für diesen Posten ist. «Bei 
den Gesprächen merkten wir, dass 
er gut zu YB passt. Er kennt als 
Berner und ehemaliger YBler un-
seren Klub und bringt die Qualitä-
ten als Assistenztrainer mit.» Ei-
gentlich hatte Schirinzi für die 

Vom FC Ostermundigen  
direkt zu YB
In der Saison 2022/23 stand Enrico Schirinzi als 
Trainer noch beim Zweitligisten FC Ostermundigen 
an der Seitenlinie und erreichte mit 35 Punkten 
einen Platz im Mittelfeld. Gleichzeitig war er in der 
Schweizer U21-Nationalmannschaft als Assistent 
Patrick Rahmens tätig. Jetzt haben die beiden wieder 
zusammengefunden und leiten in der kommenden 
Saison das Fanionteam des BSC Young Boys.

SPORT

Enrico Schirinzi (Zweiter von links neben Patrick Rahmen) wechselt zu YB

MÄNNER, 2. LIGA REGIONAL, 
GRUPPE 1
Die Resultate
FC Breitenrain – FC Lerchenfeld   1:0
FC Ostermundigen – FC Konolfingen  
verschoben
FC Weissenstein – FC Oberdiessbach  1:3
FC Interlaken – FC Herzogenbuchsee  4:2
SV Meiringen – SC Worb   5:4
FC Dürrenast – FC Belp   1:2
FC Spiez – FC Köniz II   1:3

Die Tabelle
1. FC Lerchenfeld 24/55  67:26
2. FC Interlaken  24/44 57:35
3. FC Konolfingen 23/42 60:33
4. SV Meiringen  24/39 54:44
5. Breitenrain II  24/34 52:42
6. FC Köniz II  24/34 36:32
7. FC Herzogenbuchsee  24/32 46:50 
8. FC Weissenstein 24/32 47:54    
9. SC Worb  24/30 33:40  
10. FC Oberdiessbach  24/27 38:58
11. FC Dürrenast 24/26 40:54 
12. FC Belp  24/25 36:56  
13. FC Ostermundigen  23/23 26:48  
14. FC Spiez  24/21 27:47
Nächste Spiele: 
FC Konolfingen – SC Worb (So, 10.15 Uhr)
FC Oberdiessbach – FC Ostermundigen  
(So, 10.15 Uhr)
FC Belp – FC Weissenstein (So, 10.15 Uhr)
FC Herzogenbuchsee – FC Dürrenast  
(So, 10.15 Uhr)
FC Köniz II – FC Interlaken (So, 10.15 Uhr)
FC Lerchenfeld – FC Spiez (So, 10.15 Uhr)
FC Breitenrain II – SV Meiringen  
(So, 10.15 Uhr)
Erfolgreichste Torschützen:
1. Laurin Bauer (FC Lerchenfeld) und  
 Noel Gemperle (FC Dürrenast)  20
3.  Fitim Iseni (FC Lerchenfeld) und  
 Livio Sommer (FC Oberdiessbach) 17

3. LIGA, GRUPPE 1
FC Steffisburg – FC Ostermundigen  1:3
1. FC Heimberg 20/52
2. FC Frutigen  19/43
3. FC Weissenstein  20/42
10. FC Ostermundigen 20/15
Nächstes Spiel:
FC Lerchenfeld – FC Ostermundigen 
(Sa, 16 Uhr)
Erfolgreichste Torschützen:
1. Gregory Bissegger (FC Weissenstein) 20
2. Kreshnik Gavazi (FC Dürrenast) 15

3. LIGA, GRUPPE 4
FC Bolligen – SC Aegerten-Brügg 3:0
SC Ittigen – SCI Esperia    14:1
1. FC Orpund  20/47 
2. FC Zollikofen  20/42
3. FC Bolligen  20/42
4. SC Ittigen  20/34  
5. Team Ins/Müntschemier 20/32
Nächste Spiele:
SC Aegerten-Brügg – SC Ittigen 
(So, 10.15 Uhr)
FC Bolligen – Team Ins/Müntschemier 
(So, 10.15 Uhr)
Erfolgreichste Torschützen:
1. Marco Birkhofer (SC Aegerten-Brügg)  30
2. David Bissegger (FC Bolligen) 27
3. Louis Zwicker (SC Ittigen)   20

4. LIGA, GRUPPE 2
FC Weissenstein – SC Worb 0:2
1. FC Münsingen a 20/42
2. Team Simme/Saane 20/39
3. SC Worb  20/37
Nächstes Spiel:
SC Worb – FC Köniz (Sa, 16 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 3
FC Ticino Bern – FC Stettlen 08   1:5
1. FC Schönbühl  20/54
2. Portugal Futebol Clube 20/50
3. FC Sternenberg a 20/41
5. FC Stettlen 08  20/23
Nächstes Spiel:
FC Stettlen 08 – FC Jedinstvo (Sa, 16 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 4
FC Bolligen – FC Länggasse    0:7
  1. SC Thörishaus  20/56
  2. FC Schwarzenburg 20/43
  3. FC Länggasse  20/40
11. FC Bolligen  20/12
Nächstes Spiel:
FC Schwarzenburg – FC Bolligen  
(Sa, 17 Uhr)

FRAUEN, 1. LIGA, GRUPPE 1 
FC Ostermundigen – 
FC Oerlikon/Polizei ZH  0:4
1. FC Oerlikon/Polizei ZH 21/54
2. FC Courgevaux-Kerzers 21/49
3. FC Ostermundigen  21/42
4. Lausanne Nord Academy  21/39 
5. FFV Basel  21/36
Erfolgreichste Torschützinnen:
  1. Rahel Moser (FC Oerlikon/Polizei) 30
  2. Andrea Gretz (FC Ostermundigen) 17
11. Deborah Messer (FC Ostermundigen) 8
Nächstes Spiel:
FC Courrendlin-Courroux –  
FC Ostermundigen  (heute, 20.30 Uhr)

2. LIGA, GRUPPE 5
Femina Kickers Worb – FC Langnau  2:0
1. SC Holligen 94  19/47  
2. Femina Kickers Worb  18/43
3. FC Brig-Glis  18/36
4. FC Lerchenfeld 18/31
Nächstes Spiel:  
FC Walperswil – Femina Kickers Worb 
(Sa, 19.30 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 1
FC Zollikofen – SC Ittigen   2:1
Femina Kickers Worb a – SC Ittigen  2:1
  1. FC Breitenrain 17/46  
  2. Frauenteam Bern-Oberland Ost 17/46
  3. FC Weissenstein 16/34
  6. Femina Kickers Worb a   17/22
10. SC Ittigen    17/9
Nächste Spiele:
SC Huttwil – Femina Kickers Worb a  
(Sa, 19 Uhr)
SC Ittigen – FC Weissenstein (So, 10.30 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 2
FC Clos du Doubs – 
Femina Kickers Worb b 3:2
Femina Kickers Worb b – FC Courtedoux 9:2
1. FC Nidau  17/43   
2. Femina Kickers Worb b  17/37 
3. FC Kirchberg 17/33
Nächstes Spiel:
Femina Kickers Worb b – FC Courtedoux 
(Sa, 18 Uhr)

Resultate und Ranglisten

B
ild

: S
FV
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Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zur Goldenen Hochzeit 
Beat und Rosemarie Schläfli 
Hinterer Schermen 33, 3063 Ittigen 
7. Juni 1974

Hans Peter und Ursula Rothen 
Kappelisackerstrasse 53, 3063 Ittigen 
7. Juni 1974

Amtliche Mitteilungen zu folgenden Themen:
– Genehmigung und Inkraftsetzung der 

geringfügigen Änderung der Überbauungs-
ordnung Nr. 315.12 «ESP Ittigen Papier-
mühle/Zentrumsplanung» in den Teil- 
gebieten 4.2 und 4.3

– Schalter: Während den Büroöffnungszeiten.
– Briefkasten: Der Zeitpunkt der letzten 

Leerung ist am Sonntag, 9. Juni 2024, 
10.30 Uhr.

c) In Stimmlokalen dürfen keine «brieflichen 
Stimmabgaben» abgegeben werden.

IV. Duplikat
Den Stimmberechtigten der Gemeinde Ittigen 
wird das amtliche Stimmmaterial zugestellt. 
Wer die Ausweiskarte nicht erhalten oder ver-
loren hat, kann beim Bürgerdesk des Dienst-
leistungszentrums Ittigen, Rain 7, bis spä-
testens am Freitag, 7. Juni 2024, 16.00 Uhr 
ein Duplikat beziehen. Das Duplikat wird nur 
gegen Vorweisung eines Personalausweises 
ausgehändigt. 

Volksabstimmung vom 9. Juni 2024
I. Stimmausschuss
Präsidentin Wälti Agnes, Ittigen, 
 Tel. 031 921 26 70
Sekretariat Yvonne König, Gemeinde Ittigen,  
 Tel. 031 925 22 16

II. Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bibliothek Talgut-Zentrum
Samstag, 8. Juni 2024 10.00 –11.00 Uhr

Kindergarten Worblaufen
Samstag, 8. Juni 2024 17.00 –18.00 Uhr

Primarschule Rain
Sonntag, 9. Juni 2024 10.30 –11.30 Uhr

III. Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:

a) Der Post: Die Sendung muss von einem 
Gemeindevertreter bis spätestens am 
Samstag, 8. Juni 2024 bei der Poststelle 
Ittigen abgeholt werden können.

b) Der Gemeinde Ittigen, Gemeindehaus, 
Rain 7:

Wie regle ich mein Erbe?
Mittwoch, 12. Juni 2024, 19.00 – 20.30 Uhr
Info-Anlass mit Philip Wälchli, Leiter des Erbschaftsamtes  
der Gemeinde Ittigen, zu den Themen: Neues Erbrecht, Erbvertrag,  
Testament, digitaler Nachlass, Vorsorgeauftrag, Patientenverfügung,  
Bestattungswünsche, Ablauf, Siegelungsprotokoll
Eintritt frei, Anmeldung erwünscht

Gemeindebibliothek IttigenGe
m

ei
nd

eb
ib

lio
th

ek
Itt

ig
en

Talgut-Zentrum 25
3063 Ittigen
Tel. 031 921 63 20
ittigen@kob.ch / www.kob.ch

Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do  14.00 – 18.00 Uhr 
 Mi 9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr  14.00 – 19.00 Uhr
 Sa  10.00 – 15.00 Uhr

Ursächlich für die vorliegende Teilrevision ist ge-
rade das Fehlverhalten des inzwischen zurückge-
tretenen SVP-Vertreters. Denn auch ein vom Volk 
gewähltes Ratsmitglied hat sich an die demokra-
tischen Spielregeln und das Kollegialitätsprinzip 
zu halten. Nur so sind offene Diskussionen und 
letztlich fundierte Entscheide möglich. Angstkultur 
versuchte vielmehr der SVP-Vertreter zu verbrei-
ten: Rechtsverfahren, welche die Gerichte allesamt 
abschmetterten, lähmten den Ratsbetrieb in den 
letzten Jahren. Das destruktive Verhalten hatte im 

Publireportage

Der Gemeinderat

Ittigen: Teilrevision der Gemeindeordnung
Der Gemeinderat nimmt Stellung zu den haltlosen und irreführenden Behauptungen der SVP Ittigen.

betroffenen Departement mehrere Kündigungen 
von Mitarbeitenden zur Folge. Zusätzlich zum 
Imageschaden entstanden der Gemeinde Kosten 
von mehreren 100‘000 Franken. Einen Totalscha-
den konnte nur das solidarische Zusammenstehen 
der anderen sechs Mitglieder des Gemeinderats 
über die Parteigrenzen hinweg sowie das beherzte 
und disziplinierende Eingreifen der Regierungs-
statthalterin verhindern. Auch die vom Volk ge-
wählte Geschäftsprüfungskommission stellte ein 
vernichtendes Zeugnis aus. Ihr Bericht zuhanden 

der Gemeindeversammlung spricht von einer  
zerstörten Vertrauenskultur; hervorgerufen durch 
Androhungen strafrechtlicher Anzeigen, respekt-
losem Umgang und rechthaberischem Verhalten 
des damaligen SVP-Ratsmitglieds.

Solche Angriffe auf die Demokratie kann die re-
vidierte Gemeindeordnung in Zukunft abwehren. 
Die Teilrevision wurde über die letzten zwei Jahre 
erarbeitet, den Parteien in einer Vernehmlassung 
vorgelegt und zum Teil aufgrund ihrer Stellung-
nahmen überarbeitet. Der Kanton hat die Recht-
mässigkeit geprüft und schriftlich bestätigt.

Helfen Sie mit, dass der Gemeinderat als Kolle- 
gialbehörde für das Wohl der Gemeinde arbeiten 
kann. Sagen sie Ja zur Teilrevision der Gemeinde- 
ordnung.



Seite 12 Bantiger Post Nr. 23, 5. Juni 2024

Bauarbeiten Zulligerstrasse 
Auf der Zulligerstrasse (Grauholzstrasse – Tal-
gutweg) finden vom 10. Juni 2024 bis 12. Juli 
2024 Strassenbauarbeiten statt. Während die-
ser Zeit wird der Verkehr im Einbahnregime 
geführt. Vom 8. bis 12. Juli 2024 ist eine kom-
plette Sperrung erforderlich. Eine Umleitung 
wird signalisiert. Der Fussgängerverkehr kann 
den Baustellenbereich mit baubedingten Be-
hinderungen begehen. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ittigen.ch und auf den Baustelleninforma-
tionstafeln im Baustellenbereich.

Danke für Ihr Verständnis.

Altmetallsammlung 
Datum:  Mittwoch, 19. Juni 2024
Ort: ganzes Gemeindegebiet
Wer: Privathaushalte der Gemeinde Ittigen
Kosten: gebührenfreie Abfuhr

Was zum alten Eisen gehört ...
Metallteile (Fahrräder, Felgen, Metallmöbel/ 
-gestelle, Wäscheständer etc. = magnetisch) und 
Grossaluminium (Pfannen, Vorhangschienen, 
Leichtmetallfelgen etc.) werden durch die Alt-
metallsammlung entsorgt. Artfremde Teile wie 
Holz, Kunststoffe, Pneus und dergleichen sind 
vor der Abfuhr zu entfernen und ordnungsge-
mäss über die gebührenpflichtige Kehrichtab-
fuhr oder den Fachhandel zu entsorgen. 

Wie bereitstellen ...
Das Entsorgungsmaterial ist frühestens ab 
19.00 Uhr des Vortages respektive spätestens 
um 07.00 Uhr des Abfuhrtages an den gewohn-
ten Kehrichtstandplätzen zur Altmetallabfuhr 
bereitzustellen. Bereitstellung entweder ein-
zeln, in festen offenen Behältern oder gebün-
delt; verpacktes Material (Säcke, Karton etc.) 
wird nicht abgeführt. Maximale Länge pro 
Entsorgungsstück 150 cm und Höchstgewicht 
50 kg; grössere und schwerere Metallteile kön-
nen direkt über die Firma AREC, Hubelgut-
strasse 8, Worblaufen, Tel. 031 921 15 15, ent-
sorgt werden. 

Was wird nicht abgeführt?
Weissblech (Konservendosen etc.) und Kleinalu-
minium (Spraydosen, Futterverpackungen, Tu-
ben etc.) wird anlässlich der Altmetallsamm-
lung nicht abgeführt. Diese Abfälle können über 
die speziellen Container bei den öffentlichen 
Wertstoff-Sammelstellen entsorgt werden. Art-
fremde Abfälle und Materialien, welche nicht 
aus Metall sind sowie Metallteile, welche die 
maximale Länge von 150 cm und/oder das zu-
lässige Höchstgewicht von 50 kg überschreiten, 
werden ebenfalls nicht abgeführt. 

Ausgeschlossen von der Altmetallabfuhr sind 
ausserdem alle elektrischen und elektronischen 
Geräte mit Metallgehäusen wie auch Haushalt-
grossgeräte (Geschirrspüler, Kühlgeräte, Koch-
herde, Waschmaschinen, Wäschetrockner etc.), 
diese können kostenlos über den Fachhandel 
oder die Firma AREC entsorgt werden.

Danke für das ordnungsgemässe Bereitstellen!

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff  
65plus

12. Juni 2024, 14.00 Uhr  
im Kirchlichen Zentrum Ittigen, Rain 13

Faszination Auge
mit Fritz Zaugg, Ittigen

 

Das menschliche Auge erfüllt seine Aufgabe 
unauffällig, Tag für Tag. Es ist einzigartig und 
das Wertvollste der fünf menschlichen Sin-
nesorgane. Es nimmt den wichtigsten Platz ein. 
Mehr als 80% aller Informationen, welches das 
Gehirn verarbeitet, kommen von den Augen. 
Sie sind hochempfindlich und verfügen über 
geniale Schutzvorrichtungen. Erst wenn das 
Auge verletzt ist, die Sehkraft nachlässt, ahnen 
wir, wie wertvoll dieses Sinnesorgan für uns ist. 

Fritz Zaugg hat seine ganze Be-
rufszeit als Augenoptiker gear-
beitet. So hat er viele Einblicke 
in Lebenssituationen und ge-
sundheitsbedingte Schicksale 
erhalten.

Über das biologische Wunder-
werk hinaus verknüpft Fritz Zaugg seine Er-
fahrungen mit Gottes Wort und der Wichtig-
keit, mit welcher das Auge auch in der Bibel 
immer wieder ins Zentrum gestellt wird.

Interessierte aller Generationen aus und um 
Ittigen sind herzlich willkommen. 
Anschliessend laden wir Sie gerne zu einem 
feinen Zvieri ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Daniel Mörgeli mit Team 65plus 
und Fritz Zaugg

Sportschützen 
Wolfacker

Sportschützen Wolfacker 
Feldschiessen 24.–25. Mai 2024
Nachfolgend ein Auszug aus den Ranglisten:
1. Jörg Kurt 71 Pkt (Tagessieger und bester Ve-
teran) SPS Wolfacker; 2. Schelling Albert 71 Pkt 
SPS Wolfacker; 3. Marti Roland 70 Pkt SPS 
Wolfacker; 4. Güntensperger Marco 69 Pkt 
SPS Wolfacker; 5. Gehrig Alfred 68 Pkt SPS 
Wolfacker

Beste Dame: Glatthard Stefanie 68 Pkt SPS 
Wolfacker / Beste Jungschützin: Marzetta 
Sophie 64 Pkt FS Bolligen

Schützenkönig Aktiv: 1. Schelling Albert 70 Pkt 

SPS Wolfacker; 2. Gehrig Alfred 70 Pkt SPS 
Wolfacker; 3. Jörg Kurt 68 Pkt SPS Wolfacker

Schützenkönig Nachwuchs: 1. Wanzenried 
Nicole 66 Pkt SPS Wolfacker; 2. Marzetta  
Sophie 66 Pkt FS Bolligen; 3. Rohrbach Noée  
64 Pkt SPS Wolfacker

Die Gesamtrangliste finden Sie auf 
www.sportschützen-wolfacker.ch

v.l. Schelling Albert, 
Glatthard Stefanie, 
Jörg Kurt

Jahreskonzert HIP & MGUS
Zusammen mit dem wohl erfolgreichsten Dörfli- 
Männerchor der Schweiz
Härzbluet Wattenwil-Bangerten
bieten wir euch einen bunten Strauss Musik- 
Genüsse.

Musikalische Leitung: Christoph Wiedmer.

Sa., 15. Juni 20.00 Uhr Zentrumssaal Schönbühl
ab 18.30 Uhr Hörnli u Ghackets
So., 16. Juni 17.00 Uhr Festhalle Rain Ittigen
ab 16.00 Uhr Musig-Bar mit Häppchen

Eintritt frei, Kollekte. Wir freuen uns auf euch.
hip-ittigen.ch

Evangelische Volkspartei 
Ittigen

Ja zur Teilrevision IV  
der Gemeindeordnung
Die EVP hat ihre Parole zur Gemeindeabstim-
mung vom 9. Juni beschlossen: Sie empfiehlt 
den Stimmberechtigten ein JA einzulegen und 
somit den Änderungen der Gemeindeordnung 
zuzustimmen.

Um was geht es?
1) Die Teilrevision der Gemeindeordnung 
sieht vor, dass einem Gemeinderatsmitglied 
unter gewissen Umständen ein Departement 
oder ein Geschäft entzogen werden kann. Die 
Umstände umfassen die fachliche Überfor-
derung, die Missachtung von Vorgaben und 
Beschlüssen des Gemeinderats, Konflikte mit 
den Mitarbeitenden des Verwaltungsbereichs, 
die Verletzung des Kollegialitätsprinzips und 
die Gefährdung der Amtsführung. Sollte ei-
nem Gemeinderatsmitglied sein Departement 
oder seine Departemente entzogen werden, 
würde es jedoch seine anderen Rechte und 

auch als E-Paper – bantigerpost.ch

Jahre
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Pflichten behalten. Vor dem Entzug eines 
Departements müsste das entsprechende  
Gemeinderatsmitglied angehört werden.

Zudem soll das Prinzip, dass die Gemeinde 
in unterschiedlichen Departementen geführt 
wird, zukünftig in der Gemeindeordnung fest-
gehalten und ausgeführt werden. Dieses Prin-
zip ist im Moment noch in der Verwaltungs-
verordnung erläutert. 

2) Die Gemeindepräsidentin respektive der 
Gemeindepräsident soll, nicht wie bisher, Ne-
benämter und andere berufliche Tätigkeiten 
ausüben dürfen, auch wenn es sich dabei nicht 
um die Vertretung der Gemeinde in einer  
anderen Institution handelt. Jedem Nebenamt 
und jeder beruflichen Tätigkeit muss jedoch 
der Gemeinderat zustimmen. Diese Locke-
rung soll das Amt der Gemeindepräsidentin 
respektive des Gemeindepräsidenten attrakti-
ver machen.

3) Um die Sozialkommission und die Bil-
dungskommission den anderen ständigen 
Kommissionen gleichzustellen, sollen sie aus 
der Gemeindeordnung gestrichen werden und 
in der Verwaltungsverordnung, wo bereits die 
anderen ständigen Kommissionen erwähnt 
werden, aufgelistet werden. Zudem soll die 
Gemeindeordnung um die Bestimmung «Die 
Stimmberechtigten können mittels Reglement 
weitere ständige Kommissionen einsetzen.» 
erweitert werden. Diese Bestimmung geht auf 
eine Forderung der EVP zurück.

4) Zwei weitere kleine Änderungen sind vor-
gesehen.

Was sagt die EVP?
Aus Sicht der EVP sind die Änderungen in 
der Gemeindeordnung sinnvoll. Die Vor-
kommnisse dieser Legislatur haben leider ge-
zeigt, dass eine gesetzliche Grundlage für den 
Entzug von Departementen unter gewissen 
Umständen wichtig ist. Der Entzug eines De-
partements ist unter den dafür notwendigen 
Umständen aus Sicht der EVP verhältnismäs-
sig, gerade auch deshalb, weil das betroffene 
Gemeinderatsmitglied die Verfügung beim  
Regierungsstatthalteramt anfechten kann.

Weiter findet die EVP die Gleichstellung der 
Kommissionen sinnvoll, sowie dass das Amt 
der Gemeindepräsidentin respektive des Ge-
meindepräsidenten attraktiver werden soll. 
Sie empfiehlt den Stimmberechtigten deshalb 
die Annahme der Teilrevision IV der Gemein-
deordnung.

Zu den Informationen des Gemeinderats 
und zum Einbezug der Parteien und der 
Bevölkerung

Die BVI merkt in der letzten Ausgabe der 
Bantiger Post zwar richtigerweise an, dass 
die Information, dass am 9. Juni die Stimm-
berechtigten über Änderungen der Gemein-
deordnung abstimmen können, bereits letz-
tes Jahr für die Bevölkerung zugänglich war 
(anders als dies die SVP behauptete). Die für 
die Bevölkerung zugängliche Information war 
und ist in einem News-Artikel mit dem Namen 
«Beschlüsse des Gemeinderats vom 4. Dezem-
ber 2023» auf der Gemeindewebseite ersicht-
lich. Aus Sicht der EVP ist es wichtig, dass die 
Bevölkerung frühzeitig über solche wichtigen 
Geschäfte informiert wird, und zwar nicht ein-
fach versteckt in einem Newsartikel, welcher 
wohl (auch aufgrund seines Titels) nur von 
wenigen Personen gelesen wird. Zudem sieht 
es die EVP kritisch, dass die Parteien und die 

Bevölkerung nicht mehr einbezogen wurden 
bei dieser Teilrevision der Gemeindeordnung 
(wie dies auch die SP in der letzten Ausgabe 
der Bantiger Post kritisierte).

Informationen seitens der Politik an die Bevöl-
kerung sind aus Sicht der EVP in einer Demo-
kratie essenziell, ebenso die Möglichkeit der 
Bevölkerung und der Parteien mitzuwirken. 
Aus diesem Grund deponierten die EVP, die 
SP und die Grünen beim Gemeinderat schon 
öfter das Anliegen, dass die Bevölkerung mehr 
miteinbezogen und besser informiert werden 
soll.  Auch in Zukunft will sich die EVP Ittigen 
für dieses Anliegen einsetzen.

Schweizerische Volkspartei SVP
Sektion Ittigen

Postfach, 3063 Ittigen

Letzter Aufruf  
für die Ittiger Demokratie
Die Abstimmung zur Anpassung der Gemein-
deordnung naht und die negativen Auswir-
kungen auf die Demokratie bei einer Annah-
me sind vielleicht noch nicht allen Beteiligten 
bewusst. 

Hat eine Mehrheit die Möglichkeit, einer kri-
tischen Minderheit Rechte zu entziehen, so 
schwächt dies nicht nur die freie Meinungs-
äusserung des Einzelnen, sondern auch die 
Mitwirkungsmöglichkeit der Bürgerinnen 
und Bürger. Zudem erhöht sich durch die 
Angstkultur die Missbrauchsgefahr signifi-
kant. Somit liegt durch die Anpassung der Ge-
meindeordnung eine direkte Schwächung der 
Demokratie vor, die weder rechtmässig noch 
im Interesse der Bevölkerung ist. 

Diese Ansicht teilen auch alle Richter, Profes-
soren und Juristen des Bundesamts für Justiz, 
die sich zu dieser Problematik bereits geäus-
sert haben. Diese sind sich alle einig, dass 
die Entziehung eines Departements von vom 
Volk gewählten Politikern gegen die Grund-
sätze der Demokratie verstösst.

Letztlich kommt auch die Gemeinde ihrer 
Pflicht zur sachlichen und objektiven Infor-
mation nicht nach. Im Geschäftsbericht 2023 
bezieht die Gemeinde eindeutig Stellung und 
legt nur die Argumente der Befürworter der 
Revision dar, klammert jedoch jegliche Ge-
fahren und die Rechtswidrigkeit des geplanten 
Vorgehens aus. 

Stimmen Sie daher am 9. Juni Nein zur Än-
derung der Gemeindeordnung und setzen 
Sie sich damit für echte Demokratie ein.
Ihre Ittiger SVP
www.svp-ittigen.ch

Ja zur Teilrevision  
der Gemeindeordnung 
Die neue Gemeindeordnung (GO) Ittigen
✓ stärkt die Demokratie
 Gemeinderat und -verwaltung sollen 

angstfrei diskutieren und arbeiten können!

✓ lässt kritische Stimmen zu
 Einschüchterungen, Drohungen und unbe- 

rechtigte strafrechtliche Anzeigen sind Gift 
für die Zusammenarbeit und Demokratie! 

 Der Gemeinderat muss wieder offen 
diskutieren können. 

✓ ermöglicht dem Gemeinderat und der 
Gemeindeverwaltung funktionsfähig zu 
bleiben

 Sie müssen die guten Leistungen, das 
Funktionieren der Gemeinde auch in 
Krisenzeiten sicherstellen können! 

 Kündigungen von Fachpersonal wegen 
Fehlverhaltens von Einzelpersonen sind 
unnötig, teuer und schädigend. 

Deshalb: Sagen 
Sie Ja zu den 
Verbesserungen 
in der GO!
Offene, kons- 
truktive und 
faktenbasierte 
Sachpolitik für 
Ittigen!

Unterstützen Sie die BVI, machen Sie mit! 
Vielen Dank! 

Ihre Bürgervereinigung Ittigen BVI

www.bvi-ittigen.ch  

1. BVI-Stammtisch:  
Mittwoch, 13. Juni
Die Bürgervereinigung Ittigen startet mit einer 
neuen Veranstaltungsreihe: Am 13. Juni, um 
18 Uhr, findet der erste BVI-Stammtisch im 
Restaurant Tivoli (Fischrainweg 55) statt. Das 
Thema ist offen. Alle sind willkommen, nicht 
nur BVI-Mitglieder. Am ersten Stammtisch 
werden ebenfalls Gemeindepräsident Marco 
Rupp und BVI-Gemeinderatsmitglieder mit-
diskutieren.

Weitere BVI-Stammtische sind geplant und 
werden in der Bantiger Post kommuniziert wer-
den. Es ist vorgesehen, die Events in verschie-
denen Quartieren von Ittigen und Worblaufen 
durchzuführen. 

Die BVI freut sich auf inspirierende, bereichern-
de Gespräche! Ittige z’lieb!

Freundliche Grüsse 
Bürgervereinigung Ittigen BVI
bvi-ittigen.ch

Gemeindeabstimmung  
vom 9. Juni über die Revision  
der Gemeindeordnung
Wie schafft man es, genau das zu tun, was man 
dem politischen Gegner vorwirft? Wie schafft 
man es, falsche Argumente so zu präsentieren, 
dass sie vernünftig klingen? Wir haben in It-
tigen eine Partei, die diese korrupten Metho-
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DEMOKRATIE

neue 
Gemeindeordnung

Stimmen Sie am 09. Juni 2024 „NEIN“ zu einer 
neuen, rechtswidrigen und demokratiefeindlichen 
Gemeindeordnung. 

Sagen Sie „NEIN“ zu Angst in der Gemeindepolitik! 

Ihre SVP Ittigen
www.svp-bern.ch/svp-ittigen

ITTIGERINNEN UND ITTIGER: AN DIE URNE!

Für Freiheit. Für Demokratie. Für unser Land. 

den der Tatsachenverdrehung genauso gut be-
herrscht wie ihre schweizerische Mutterpartei. 

Tatsache ist: Die SVP ist die lauteste Partei,

• die kritische Stimmen ausschalten will, 
wenn sie ihr nicht in den Kram passen, 

• die Angst und Druck macht gegen Migran-
ten, gegen den Umweltschutz, gegen die 
eigenen Gemeinderatskollegen,

• die mit allen Mitteln versucht, ihre Macht 
auszubauen.

Wir Grünen sagen Ja zur Revision der Ge-
meindeordnung, weil die neuen Bestimmun-
gen ein rechtsstaatlich korrektes Verfahren 
zur Schadensbegrenzung vorsehen, wenn 
sich herausstellt, dass ein Amtsträger teilweise 
oder ganz amtsunfähig ist oder die Arbeit in 
den Gremien unzulässig blockiert. 

Wir Grünen sagen Ja zur Revision der Ge-
meindeordnung, auch wenn der Gemeinderat 
in Zukunft alle Revisionspunkte rechtzeitig 
der Öffentlichkeit vorstellen und so eine breite 
Diskussion ermöglichen sollte.

Wir Grünen sagen Ja zur Revision der Ge-
meindeordnung, weil wir verstehen, dass die 
Partei, die den Schaden angerichtet und die-
se Revision provoziert hat, uns das vergessen  
machen will und die Tatsachen verdreht.

Gemeinderat Andreas Spahni  
hört Ende Jahr auf
Mit grossem Bedauern nehmen wir zur Kennt-
nis, dass Andreas Spahni, unser Grüner Ge-
meinderat, nicht für eine zweite Amtsperiode 
zur Verfügung steht. Als leidenschaftlicher SELBERPFLÜCKEN

ERDBEEREN
ZUM

WWW.BIGLER�RICHIGEN.CH

ERDBEEREN ZUM SELBERPFLÜCKEN
ab 8 Uhr geöffnet

Erkundigen Sie sich über die Pflücktage bei

Familie Bigler
Gsteig, 3078 Richigen
Mobile 079 216 20 58
Mobile 079 465 15 78
www.bigler-richigen.ch

Untere Zollgasse 110 Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
031 921 10 24 Apparateauswechslung
079 311 74 29 Reparaturen

Augenarztpraxis in Ittigen
Anmeldung unter Telefon 031 305 50 00

Andreas Efimoff • Facharzt Ophthalmologie (FMH)

Talgut-Zentrum 5
3063 Ittigen

und engagierter Mensch kann er die Belas-
tungen durch das Amt nicht mehr mit seinen 
beruflichen und familiären Verpflichtungen 
vereinbaren. 

Wir danken Andreas Spahni jetzt schon von 
ganzem Herzen für seinen grossen Einsatz für 
das soziale Ittigen. Dank seiner Initiative rich-
tet die Gemeinde jetzt eine Fachstelle für das 
Alter ein. Er hat wesentlich für die verstärk-
te Partizipation der Bürger:innen bei den für 
das Gemeindeleben bedeutsamen Projekten 
(Wohnen, Verkehr, Landschaft, Quartierle-
ben, Spielplätze, Begegnungsorte) beigetragen. 
Er hat die Fusion der Stiftung Aespliz mit 
der Stiftung Wohnraumbeschaffung Ittigen 
begleitet. In der schwierigen Anfangszeit hat 
er sich aktiv an einer guten Bewältigung der 
Konfliktsituation im Gemeinderat beteiligt 
und sich für die Handlungsfähigkeit der Ge-
meindebehörden eingesetzt.

Jetzt sind wir Grünen auf der Suche nach ei-
ner Nachfolgerin oder einem Nachfolger: Wir 
suchen Kandidat:innen für den Gemeinderat, 
die ökologisch und sozial engagiert sind. Wer 
sich dafür interessiert, melde sich bitte bei  
gruenebantiger@gmail.com.

Christoph Junker und Adrian Ihly, 
Co-Präsidenten Grüne Bantiger

Sport flash  
2-jährig und schon am Grand Prix

Ostermundigen In der Bantiger Post vom  
1. Mai haben wir die Familie Richner aus  
Ostermundigen, die sich auf den Grand Prix 
vorbereitet hat, vorgestellt. Dabei sein wollte 
mit seinen beiden älteren Schwestern auch 
der kleine Ruben Josua (2). Tatsächlich been-
dete der junge Mann, unterstützt von Vater 
Joel, den Bären-Grand Prix. Zwar nicht so 
schnell wie die vorauseilenden Lia Maria und 
Yara Amea, doch am Ziel zeigte auch er stolz 
seine gewonnene Medaille. be
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sich mein neues Abenteuer ent- 
wickelt. Bei der Eröffnung, wo statt 
geschwitzt noch rege diskutiert 
und ein wenig getrunken wurde, 
war die neue Boxschule jedenfalls 
gut besucht – bleibt zu hoffen, 
dass dies auch in Zukunft so sein 
wird, wenn «Boxmeister Khudeda» 
zum Training bittet.
 Pierre Benoit

V
or zwei Wochen hat 
er in Ostermundigen 
sein neues Boxzen- 
trum ARTLETIC er-

öffnet. «Bis es soweit war, ar- 
beitete ich härter als in einem 
Boxkampf», blickt der 33-Jährige 
auf die letzten, arbeitsintensiven 
Wochen zurück. Seine Boxschule 
Unik-Gym wurde geschlossen, 
weil die Kosten nach Corona nicht 
mehr gedeckt werden konnten, 
und so kam es, dass Khudeda, der 
sich einst zum Dackdecker ausbil-
den liess, nun im Waldeck-Haus 
direkt neben der Busstation, ei-
nen Neustart wagt. «ARTLETIC 
verbindet Kunst und Athletik, die-
sen Namen habe ich gewählt, weil 
ich beim Boxen auf beides grossen 

Wert lege», so der in Eriwan, der 
geschichtsträchtigen Hauptstadt 
Armeniens, geborene Boxer, der 
seit seinem zehnten Altersjahr 
im Kanton Bern lebt und «Bärn-
dütsch» parliert, als ob er ein alter 
Bernburger wäre. 

Alles ist möglich
Bei Khudeda, «ich werde sicher 
selbst wieder in den Ring steigen, 
doch derzeit hat ARTLETIC Vor-
rang», sind alle willkommen, die 
sich fit halten wollen. «Ich unter-
richte sowohl junge Boxer, die sich 
im Ring beweisen und nach oben 
kommen wollen, als auch Ge-
schäftsleute, Rentner und Frauen, 
die sich ganz einfach fit halten und 
etwas für ihre persönliche Ge-
sundheit tun möchten. Ob Grup-
pen- oder Einzeltraining spielt 

keine Rolle, ob stundenweise, im 
Jahres- oder Monatsabonnement, 
alle dürfen bei mir trainieren und 
etwas für ihre Gesundheit tun, 
gleich woher sie kommen und in 
welchem Alter sie sind.» 

Zwölfmal stand Vahram Khudeda 
bisher als Profi im Ring, zuletzt im 
November letzten Jahres, in sämt-
lichen Begegnungen verliess er 
das Parkett als Sieger, fünfmal  
bezwang er seinen Gegner mit  
einem Knockout. Es wäre schade, 
würde der Mann, der sich auch 
einen Namen als Stilist im Ring 
gemacht hat, seine Karriere auf-
grund des beruflichen Engage-
ments bereits beenden. «Im Hin-
terkopf ist die Absicht vorhanden, 
weiterhin als Profi aktiv zu sein, 
doch vorerst will ich schauen, wie 

ARTLETIC
Bernstrasse 5
3072 Ostermundigen
Vahram Khudeda 
Box- und Fitnessschule

www.vahram-boxing.ch
www.artletic.ch
077 211 89 10

Die Prioritäten haben sich geändert
Vahram Khudeda ist einer der erfolgreichsten Boxer der Region. 100 Kämpfe hat er bisher  
bestritten, davon deren zwölf als Profi, die er alle siegreich gestaltete. Die Boxfreunde warten 
gespannt auf seinen nächsten Fight, doch er hat vorderhand die Prioritäten anders gesetzt.

SPORT

Mit Optimismus in seiner neuen 
Boxschule ARTLETIC

Vahram Khudeda (rechts) in einem seiner erfolgreichen Profikämpfe.

Smarte Lösungen für Zeitmanagement

www.timetool.ch

Einfach Zeit und Energie 
für sich gewinnen

TimeTool_Inserat_BantigerPost_Frühling.indd   1TimeTool_Inserat_BantigerPost_Frühling.indd   1 14.02.2024   09:43:2614.02.2024   09:43:26
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Die Genossenschaftsbank lud ihre Delegierten am Don-
nerstag, 30. Mai 2024 in den Bärensaal zur Delegiertenen-
versammlung ein. Nebst der Wahl von Stefan Galli in den 
Verwaltungsrat, stand eine umfassende Statutenrevision 
auf der Traktandenliste. Die Delegierten sind den Emp-
fehlungen des Verwaltungsrates inallen Punkten gefolgt. 
Die revidierten Statuten ermöglichen der Raiffeisenbank 
Worblen-Emmental eine noch stärkere Ausrichtung an den 
heutigen und künftigen Kundenbedürfnissen. Beispiels-
weise kann künftig eine Person unabhängig von Wohn-, 
Arbeitsort oder Firmendomizil Genossenschafterin oder 
Genossenschafter werden. Damit wird der Zugang zu Fi-
nanzierungen nochmals deutlich vereinfacht. Ausserdem 
kann die Raiffeisenbank Worblen-Emmental ein breiteres 
Dienstleistungsangebot im Rahmen der Gruppenstrategie 
anbieten, um die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden 
noch besser abdecken zu können. Die Statutenrevision ent-
hält auch Anpassungen betreffend Unternehmensführung. 
Im Sinne einer ausgewogenen Zusammensetzung des Ver-
waltungsrates und zur optimalen Verteilung der Kompe-
tenzen innerhalb des Gremiums wird neu eine maximale 
Gremiengrösse festgelegt, die Amtsdauer beschränkt und 
eine neue Altersgrenze für Mitglieder des Verwaltungsra-
tes eingeführt.

Raiffeisenbank Worblen-Emmental  
erfolgreich unterwegs
Worb, 30. Mai 2024 | An den vier Wahlkreisversammlungen im April 2024 mit über 800 Teil-
nehmenden, sowie an der Delegiertenversammlung Ende Mai 2024 mit 86 Delegierten,  
gab es viel Erfreuliches zu berichten. Die Anwesenden wurden über den guten Geschäfts-
abschluss 2023 und über die Fortschritte der Umbauten der vier Geschäftsstellen informiert. 
Nebst der Annahme der vorgeschlagenen Statutenänderungen und der Verzinsung der  
Genossenschaftsanteilscheine von 6%, wählten die Delegierten ein neues Verwaltungs- 
ratsmitglied. Zudem wurde über die organisatorischen Änderungen und Beförderungen 
orientiert sowie die Dienstjubilare- und jubilarinnen geehrt.

Reorganisation und Beförderungen
Die regulatorischen Vorschriften und Überwachung im Ban-
kengeschäft nehmen stetig zu. Die Führungsspanne für die 
Bankleitungsmitglieder wurde daher verkleinert und die 
Stellvertretungen neu verteilt. Neu stehen junge, gut aus-
gebildete Privatkundenberaterinnen und Privatkunden-
berater in der Funktion von Teamleitungen unserer Ge-
schäftsstellen. So kann sich die Bankleitung vertieft auf ihre 
Hauptaufgaben konzentrieren, die sich per 1. Juli 2024 wie 
folgt zusammensetzt:
• Antonio Russo, Vorsitzender der Bankleitung (bisher);
• Michael Hunziker, Stv. Vorsitzender der Bankleitung (neu);
• Ernst Schütz, Mitglied der Bankleitung (neu, war bisher 

Stv.); Christoph König, Mitglied der Bankleitung (bisher);
• Nadja Röthlisberger, Mitglied der Bankleitung
 (neu, bisher Leiterin Geschäftsstelle Biglen)

«Wir unterstützen Weiterbildungen unserer Angestellten. 
Diese Haltung kommt schliesslich unseren Kundinnen und 
Kunden zugute. Wir legen grossen Wert darauf, dass wir un-
sere Kundschaft aktuell und umfassend beraten können. So 
freut es uns sehr, dass wir unseren jungen Fachkräften nebst 
guten Ausbildungen auch mehr Verantwortung übertragen 
können.» so Antonio Russo, Vorsitzender der Bankleitung.

v.l.n.r: Daniel Ramseier, Julia Stadelmann, Sonja Wüthrich, Nadja Baumann, Lea Pupo; alle Beförderungen sehen Sie unter: raiffeisen.ch/worblen-emmental
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Raiffeisenbank Worblen-Emmental  
erfolgreich unterwegs

v.l.n.r: Michael Hunziker, Stefan Galli und Markus Augstburger

Stefan Galli einstimmig in den Verwaltungsrat gewählt
Die Delegierten wählten Stefan Galli, Inhaber der René 
Aeberhardt AG in Biglen, als neues Mitglied in den Ver-
waltungsrat. «Wir freuen uns sehr, dürfen wir Stefan Galli 
als neues Verwaltungsratsmitglied bei uns begrüssen. Er 
beschreibt sich selbst als «einfachen und bodenständigen 
Kleinunternehmer» – eine Haltung, welche zu uns sehr gut 
passt.» so Markus Augstburger, Präsident des Verwaltungs-
rates. Dieser setzt sich neu wie folgt zusammen:

• Markus Augstburger, Präsident 
• Walter Portenier, Vizepräsident  
• Rolf Weber 
• Daniela Wittwer
•  Stefan Häusler
•  Christoph Vollenwyder
•  Stefan Galli

Sicher und kapitalstark
Die Kapitalsituation der Raiffeisenbank Worblen-Emmen-
tal konnte durch Äufnung der Reserven erneut gestärkt 
werden. Denn der Gewinn wird – bis auf die Verzinsung 
der Anteilscheine der Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter – thesauriert und verbleibt somit als Reserve 
im Unternehmen. Dies macht die Genossenschaftsbank 
zu einer sehr sicheren und kapitalstarken Bank. Das be-
stätigen auch die internationalen Ratingagenturen, ge-
mäss welchen die Raiffeisen weltweit als zu den Besten 
gehörend bewertet wird. Das erfolgreiche Geschäftsjahr 
2023 bestätigt den eingeschlagenen Weg und ermöglicht 
es der Genossenschaftsbank, weiter in die Nähe zu ihren 
Kundinnen und Kunden zu investieren – sowohl in der 
persönlichen Beratung als auch im digitalen Zugang zu 
den Dienstleistungen.

Modernisierung der Geschäftsstellen
Entgegen dem aktuellen Trend anderer Banken, sich 
aus den ländlichen Gebieten zurückzuziehen, investiert 
die Raiffeisenbank Worblen-Emmental in Personal und 
Geschäftsstellen vor Ort. Im vergangenen Jahr konnten 
bereits zwei der fünf Geschäftsstellen im Worblental mo-
dernisiert werden. Die Geschäftsstelle in Ostermundigen 
wurde im August 2023 und jene in Boll im November 
2023 wieder eröffnet. Die Öffnungszeiten blieben unver-
ändert.

Raiffeisen ist weiterhin von Montag bis Freitag für ihre 
Kundschaft da und hält an ihren Bedienzeiten fest. Der 
Standort in Biglen befindet sich derzeit in Umbau und wird 
im August 2024 wieder eröffnet. Abschliessend folgt die 
Modernisierung der Geschäftsstelle in Worb. Der Standort 
in Ittigen wird nicht umgebaut und bleibt weiterhin als Be-
ratungspunkt und neuer Standort für das Firmen- sowie 
Vorsorgeberatungsteam bestehen.

Die Abstimmungsergebnisse und der Geschäftsbericht kön-
nen unter www.raiffeisen.ch/worblen-emmental abgerufen 
werden.

Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental in ZahlenRaiffeisen ist weiterhin von Montag bis Freitag für ihre Kund-
schaft da und hält an ihren Bedienzeiten fest. Der Standort 
in Biglen befindet sich derzeit in Umbau und wird im Au-
gust 2024 wieder eröffnet. Abschliessend folgt die Moderni- 
sierung der Geschäftsstelle in Worb. Der Standort in Ittigen wird 
nicht umgebaut und bleibt weiterhin als Beratungspunkt und 
neuer Standort für das Firmen- sowie Vorsorgeberatungsteam 
bestehen.

Die Abstimmungsergebnisse und der Geschäftsbericht können 
unter www.raiffeisen.ch/worblen-emmental abgerufen werden.

(Zahlen in Mio. CHF)

2022 2023 Veränderung
(in Prozent)

Bilanzsumme 1’097 1’133 +3.4

Kundenausleihungen 935 961 +2.7

Kundeneinlagen 943 984 +4.3

Depotvolumen 120 147 +22.8

Bruttoertrag 12.7 13.90 +8.7

Jahresgewinn 0.75 0.77 +3.0

Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft

2.30 2.50 +9.4

Anzahl Mitglieder
(nicht in Mio.) 12’542 12’623 +0.7

Die Raiffeisenbank Worblen-Emmental in Zahlen

Raiffeisenbank Worblen-Emmental
Biglen – Boll – Ittigen – Ostermundigen – Worb

Telefon 031 838 55 55
worblen-emmental@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/worblen-emmental
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Wir laden Sie ein! (207x140mm)

Tertianum Mitteldorfpark
Mitteldorfstrasse 16

3072 Ostermundigen
Tel. 031 544 16 16

mitteldorfpark@tertianum.ch
www.mitteldorfpark.tertianum.ch

Wir laden Sie
ein!
Öffentliche Besichtigungen
Jeden Donnerstagnachmittag um 14.00 Uhr,
Treffpunkt Empfang.

+ ohne Anmeldung
+ 2½- & 3½-Zimmer-Wohnungen
+ Kaffee und Kuchen im Anschluss

Führung durch unser Haus mit Besichtigung
von Seniorenwohnungen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Komplettlösungen im Bereich

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Umzüge – Pack- / De-Montage-Service
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie

40020 GU0663

Lokales und Regionales

Ran an den Computer  

Es ist nie zu spät: Fast jede dritte Person in der 
Schweiz verfügt nicht über grundlegende digi-
tale Kompetenzen. Über 30 Prozent fehlt das 
Basis-Know-how, wie dem publizierten «Mobi-
liar Digitalbarometer 2024» zu entnehmen ist.

Zu den Grundkompetenzen zählen 

– das Versenden von E-Mails, 
– die Installation einer App, 
– Online-Einkäufe oder
– das Nutzen von Textprogrammen 

Einsteigen leicht gemacht: Pro Senectute Bern 
führt regelmässig entsprechende Einführungs-
kurse ein. Sie erhalten praktische Tipps zu 
Ihren Fragen und können Ihre Kenntnisse mit 
dem PC, Internet, Handy und den sozialen 
Medien WhatsApp usw. verbessern. 
Kursanmeldungen: Tel. 034 359 03 00 -ga-

Praxis für Akupunktur
& Blutegeltherapie

Daniel Zaugg

Krankenkassen anerkannt
Bernstr. 54, 3072 Ostermundigen
079 603 01 33, www.tcm-bern.ch

Seit 25 Jahren in OstermundigenSpitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)
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www.ostermundigen.ch

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

Der Gemeinderat gratuliert

zum 96. Geburtstag 
Frau Elisabeth Krummenacher-Münch 
Forelstrasse 12, 3072 Ostermundigen 
10. Juni 1928

• Eltern-Kind-Treff: Montag, jeweils von  
9 bis 11 Uhr (auf Anmeldung) – ab August 
auch freitags von 9.15 bis 11.15 Uhr für 
Kinder von 0–4 Jahren. Geniessen Sie 
wertvolle Zeit mit Ihrem Kind und lernen 
Sie andere Eltern kennen.

• Mütter- und Väterberatung:  Die Mütter- 
und Väterberatung bietet ab August 2x 
monatlich Beratungstermine an. Daten 
sind online ersichtlich. 

Wir möchten die Neueröffnung mit Ihnen fei-
ern und laden Sie herzlich zu unserem Eröff-
nungsfest am Samstag, den 22. Juni 2024 von 
15 bis 22 Uhr ein. Die Gemeinde Ostermundi-
gen wird bei diesem Fest tatkräftig unterstützt 
von Freiwilligen, der Bäckerei La Boulangerie, 
der Bierzentrale und dem Kulturverein Mun-
dige. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm für alle Generationen: 

• Café, Gebäck und Bar
• Infostand über die Angebote  

im Treffpunkt Mundige
• «Märmelibahn» bauen (15 bis 18 Uhr), 

«Töggelikasten», Gesellschaftsspiele, 
Zeichnen, Spielecke

• Begrüssungen von Maya Weber Hadorn 
(Gemeinderätin Hochbau), Alexandra 
Schneider (Bereichsleiterin Generationen 
und Quartierarbeit) und Mattia Mordasini 
(Gründungsmitglied neuer Kulturverein 
Mundige) (16 Uhr)

• Essensstände (ab 17 Uhr)
• Konzert von Killer Jazz Quartett (19 Uhr)

Wir freuen uns über Ihren Besuch! Haben Sie 
bereits heute Fragen zum Treffpunkt Mundige? 
Gerne können Sie sich bei uns melden. 

Kontakt: Gemeinde Ostermundigen, Genera-
tionen und Quartierarbeit, 031 931 12 90 oder 
generationen@ostermundigen.ch 

Streetfood-Festival 2024

 

Ostermundigen vereint Kulturen 

Samstag, 
15. Juni 2024, 
14 – 24 Uhr 
 
Schulhaus Bernstrasse 
Bernstrasse 60, 3072 Ostermundigen 
 

- Ganztags: Festzelt, Chiubi-
Bähnli, Bullriding, EM  Public 
Screens 

- 16.30 und 18.45 Uhr: 
Tanzvorführung Freakidz 

 
www.ostermundigen.ch 
Facebook/Instagram: Gemeinde 
Ostermundigen 
 
Partner: 
 

 Am Samstag, 15. Juni 
2024, findet von 14 bis 
24 Uhr in Ostermun-
digen das fünfte multi-
kulturelle Streetfood- 
Festival statt. An 20 
verschiedenen Ess-
ständen und Food- 
trucks werden feine 
Köstlichkeiten aus nah 
und fern angeboten. 
Der bunte Anlass für 
Jung und Alt und für 

die ganze Familie wird wiederum auf dem 
Schulhausplatz Bernstrasse durchgeführt. Das 
Festival findet bei jeder Witterung statt. Es ist 
ein Festzelt vorhanden.

Der Festplatz ist mit dem Bus Nr. 10, 28 und 
44 bis Bushaltestelle «Zollgasse» gut erreich-
bar. Auf dem Schulhausareal sind keine Park-
plätze vorhanden.

– Ganztags: Festzelt, Chiubi-Bähnli,  
Bullriding, EM Public Screens

– 16.30 und 18.45 Uhr: Tanzvorführung 
Freakidz

www.ostermundigen.ch
Facebook/Instagram: Gemeinde Ostermundigen

Partner: www.valiant.ch; 
www.ihrtontechniker.ch; www.waeltidruck.ch

Zurückschneiden und Anpflanzen 
von Bäumen, Grünhecken, Sträu-
chern und landwirtschaftlichen 
Kulturen entlang der öffentlich 
befahrbaren Strasse
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an Strassen stehen oder in den Strassen-
raum hineinragen, gefährden die Verkehrsteil-
nehmer, aber auch Kinder und Erwachsene, 
die aus verdeckten Standorten unvermittelt 
auf die Strasse treten. Zur Verhinderung der-
artiger Verkehrsgefährdungen schreiben das 
Strassengesetz vom 4. Juni 2008 und die Stras-
senverordnung vom 29. Oktober 2008 unter 
anderem das folgende Lichtraumprofil vor:

Abstände bei der Pflanzung und Erstellung
• Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche 

Kulturen bis zu einer Höhe von 1,20 m 
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand 
zum Fahrbahnrand und Geh-/Radwegkante 
haben; höhere Pflanzungen sind um ihre 
Mehrhöhe zurückzuversetzen.

• Gefährliche Einfriedungen und Zäune, 
wie nicht genügend geschützte Stachel-
drahtzäune, müssen einen Strassenabstand 
von 2 m ab Fahrbahnrand bzw. 50 cm ab 
Gehweghinterkante einhalten.

• Für hochstämmige Bäume und Wald 
gelten folgende Strassenabstände:
• entlang von Strassen im Siedlungsgebiet 

3 m ab Fahrbahnrand, bzw. 1,50 m ab 
Gehweghinterkante;

• entlang von Kantonsstrassen ausserorts  
5 m ab Fahrbahnrand;

• entlang von Gemeindestrassen und 
Privatstrassen im Gemeingebrauch 
ausserorts 4 m ab Fahrbahnrand;

• bei selbständigen Radwegen ausserorts  
3 m ab Wegrand.

• Bei gefährlichen Strassenstellen sind Bäume, 
Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und 
landwirtschaftliche Kulturen (z.B. Mais, 
Getreidearten) in einem genügend grossen 
Abstand gegenüber der Fahrbahn anzu-
pflanzen, damit nicht ein Zurückschneiden 
bzw. ein vorzeitiges Mähen erfolgen muss. 
Der Grundeigentümer hat Bäume und 
grössere Äste, welche dem Wind und den 
Witterungseinflüssen nicht genügend 
Widerstand leisten und auf die Verkehrs- 
fläche zu stürzen drohen, rechtzeitig zu 
beseitigen. 

Vorschriften für den Rückschnitt
• Überhängende Äste dürfen nicht in den 

über der Strasse freizuhaltenden Luftraum 
von seitlich 50 cm bis auf die Höhe von 
4,50 m hineinragen; über Geh- und  
Radwegen müssen mindestens eine Höhe 
von 2,50 m und ein seitlicher Abstand  
von 50 cm freigehalten werden.

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung  
darf nicht beeinträchtigt werden.

• Bei gefährlichen Strassenstellen längs 
öffentlicher Strassen und entlang von 
Radrouten, insbesondere bei Kurven, 
Einmündungen, Kreuzungen, dürfen 
höherwachsende Bepflanzungen aller Art 
inkl. Geäste die Verkehrsübersicht nicht 
beeinträchtigen, weshalb je nach den 
örtlichen Verhältnissen ausreichende 
Sichtweiten freizuhalten sind. An diesen 
Stellen dürfen Anpflanzungen irgend- 
welcher Art die Strassenfahrbahn um 
höchstens 60 cm überragen.

Grundeigentümerinnen und Grund- 
eigentümer: Lichtraumprofil prüfen und 
Rückschneiden bis 30.06.2024
• Wir bitten alle betroffenen Grundeigen- 

tümerinnen und Grundeigentümer, die 
Abstandsvorschriften bei ihren Bepflan- 
zungen so rasch wie möglich zu prüfen 
und nötigenfalls bis zum 30.06.2024 auf 
das vorgeschriebene Lichtraumprofil 
zurückzuschneiden.

• Haben Sie Fragen? Die Abteilung Tiefbau 
und Betriebe (Tel. 031 930 11 11) erteilt 
gerne weitere Auskünfte.

• Bei Missachtung der oben genannten 
Bestimmungen wird die Abteilung Tiefbau 
und Betriebe die Arbeit auf Kosten des 
Pflichtigen ausführen lassen (Ersatzvor- 
nahme). Für Unfälle, die aus der Nicht- 
beachtung dieser Vorschriften entstehen, 
können die Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer haftbar gemacht werden.

Wir bitten Sie, diesen gesetzlichen Bestimmun-
gen zugunsten der Verkehrssicherheit nachzu-
kommen. Besten Dank!

Abteilung Tiefbau und Betriebe

Einladung Eröffnungsfest  
Treffpunkt Mundige im Tell:  
Samstag, 22. Juni, 15–22 Uhr
Der Treffpunkt Mundige der Gemeinde Oster-
mundigen – ein neuer Begegnungsort für alle 
Generationen – öffnet seine Türen im gemüt-
lichen Bistro-Bereich der Tell-Liegenschaft. 
Aktuell bieten wir folgende Angebote an:

• Infostelle: Besuchen Sie uns mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr sowie ab August auch 
freitags von 9 bis 11 Uhr. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um sich über Angebote in 
Ostermundigen zu informieren oder 
kommen Sie einfach zum Lesen, Spielen, 
Plaudern, Arbeiten und Geniessen vorbei.

• Kaffeeklatsch: Ab Mitte August laden 
unsere engagierten Freiwilligen Sie jeden 
Montag von 14 bis 17 Uhr ein, in Café- 
Atmosphäre ohne Konsumationszwang 
einen gemütlichen Nachmittag zu verbrin-
gen. Wir freuen uns über weitere Freiwillige.
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Kirchliche Mitteilung

Pfarreifest Pfarrei Guthirt 
Samstag, 15. Juni

Wir feiern an allen vier 
Standorten unserer Pfar-
rei. In Ittigen verabschie-
den wir das kirchliche 
Gebäude. Dann brechen 
wir zur «Tages-Reise» 
von Ittigen über Bolligen 
und Stettlen nach Oster-
mundigen auf. Wir freuen 
uns auf ein gemeinsames 
Unterwegs-Sein. 

Team Guthirt

UBS Kids Cup / Final Schnellste*r 
Ostermundiger*in 2024
100 Kinder und Jugendliche haben am Sams-
tag, 24. Mai 2024 in Ostermundigen mit viel 
Begeisterung an der lokalen Ausscheidung 
des UBS Kids Cup und am Schnellste*n 
Ostermundiger*in teilgenommen.

Von den Mädchen und Knaben im Alter von 7 
bis 15 Jahren wurden vorzügliche Leistungen 
gezeigt. Auch der TVO konnte einige Podest-
plätze feiern. So wurden bei den Mädchen in 
ihren Kategorien Zoé Bovey 2. und Alice Egger 
3. Bei den Knaben gab es in der Kat. M11 
gleich einen 3-fach Sieg durch Jérémie Erard 
(1.), Timo Büsser (2.) und Tobiah Keller (3.). 
Zudem wurden Johannes Lesch und Etienne 
Trechsler beide 3. 

Wie jedes Jahr wurden die schnellsten Mäd-
chen und Knaben über 60 m auserkoren. Bei 
den Knaben gewann Ismael Paraiso vom Satus 
Biel und bei den Mädchen Myriam Andrews 
vom LLT Oberwallis. 

Der Doppel-Anlass wurde unter der Leitung 
von Roger Kilchör vom TVO einmal mehr vor-
züglich organisiert, zum zweiten Mal auf den 
Aussenanlagen des Schulhauses Dennigkofen. 
Dies weil der gewohnte Wettkampfplatz beim 
Schulhaus Mösli wegen der Grossbaustelle 
immer noch nicht zur Verfügung steht. Auch 
die eingeschränkte Benutzung der Anlagen 
(Rasen, nur drei Laufbahnen) im Dennigkofen 
konnte die Organisation meistern. 

Der Anlass konnte bei trockenem und schö-
nem Wetter durchgeführt werden. 

Dank einigen lokalen Sponsoren wurden die 
Rangierten mit Preisen beschenkt und jedem 

Kind, das teilnahm, offerierte die UBS einen 
Milchshake, der TVO einen Fruchtdrink und 
ein Weggli. 

Der TVO ist sicher, dass es ein gelungener spe-
ditiv durchgeführter Jugendförderungsanlass 
war. Den Kindern und Jugendlichen bot das 
OK nicht nur ein tolles sportliches Erlebnis, 
sondern sie haben auch die Gelegenheit, sich 
für den Kantonalfinal oder sogar den Schwei-
zer Final zu empfehlen. 

Zum Gelingen dieses Anlasses trugen ca. 30 
Helfer*innen vom TVO bei. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten 
der Aktiv- und der Männerriege sowie an die 
lokalen Sponsoren und an die Gemeinde Os-
termundigen. 

Wir freuen uns auf den nächsten UBS Kids. 

Stefan Balmer 

Lokale Sponsoren: Apotheke Moser, Oster-
mundigen; Friederich Sport, Ostermundigen; 
Metzgerei Wüthrich, Ostermundigen; Bäckerei 
«La Boulangerie», Ostermundigen; Feller AG 
Gartenbau, Muri 

Ranglisten: 
https://tvostermundigen.ch/downloads/ 

Ostermundigen

Ostermundigen SVP Aktuell

Es braucht mehr Strom, mit mehr 
Berner Wasserkraft!
Die Mitgliederversammlung der Mundiger 
SVP empfiehlt Ihnen für die eidgenössischen 
Abstimmungen vom 9. Juni:

Klares Ja zum Stromgesetz (Mantelerlass)
Mit dem neuen Stromgesetz machen wir einen 
Schritt in Richtung sichere Versorgung mit 
Strom. So ist es höchste Zeit, dass die Grim-
selstaumauer erhöht werden kann. Das wurde 
seit Jahren von den Umweltverbänden verhin-
dert. Mit dem Mantelerlass sollen solche Be-
schwerdemöglichkeiten in besonderen Fällen 
eingeschränkt werden. Es ist dabei nicht so, 
dass Gemeinden überstimmt werden. Für die 
Projekte braucht es immer noch eine Zonen-
planänderung und das geht nicht ohne Kanton 
und Gemeinde. 

Die Mundiger SVP ist überzeugt, dass ein Ja 
gerade für den Kanton Bern richtig ist.

Nein zu den Krankenkassen-Vorlagen
Die beiden Initiativen tönen gut, aber sind 
nicht zu Ende gedacht. Wenn die Prämien 
nicht mehr als 10% des Einkommens ausma-
chen sollen, würden vor allem diejenigen, die 
nicht voll arbeiten, profitieren. Bezahlen müss-
ten es aber alle anderen mit höheren Steuern. 

Bei der Kostenbremse-Initiative wiederum sol-
len die Kosten gebremst werden, wenn sie stär-
ker steigen als die Wirtschaftsleistung. Offen 
bleibt aber, wie das gehen soll und ob allfällige 
Massnahmen einen Effekt auf die Prämien hät-

ten. Sicher ist hingegen, dass es eine Zweiklas-
senmedizin und einen Leistungsabbau gäbe. 

Daher empfiehlt die Mundiger SVP hier ein 
doppeltes Nein.

Nein zur Volksinitiative für Unversehrtheit
Die Initiative hat ihre Anfänge in der Corona- 
Zeit und die Befürchtungen sind da, dass die 
WHO sich immer mehr ausdehnt. Glückli-
cherweise haben dies aber auch andere Län-
der erkannt und die WHO-Machtgelüste etwas 
eingedämmt. Gesundheit ist ein wichtiges Gut, 
aber es soll immer noch jedes Land selber ent-
scheiden. In der Schweiz haben wir das Privi-
leg, über Massnahmen abzustimmen und das 
soll so bleiben. In der Schweiz soll es auch in 
Zukunft keinen Impfzwang geben.

Die Initiative geht aber weit über das Ziel hin-
aus und wird damit zum Schutzwall für Verbre-
cher. Mit dem gewählten Wortlaut besteht die 
Gefahr, dass künftig die Polizei weder Pfeffer-
spray noch Tränengas einsetzen kann, weil auch 
damit Substanzen in den Körper kommen. Der 
Mundiger SVP ist die Sicherheit wichtig und 
die Arbeit der Polizei ist heute schon schwer 
genug und soll nicht noch schwerer gemacht 
werden. Deshalb braucht es hier ein Nein. 

Ihre Mundiger SVP
www.svp-ostermundigen.ch

Zeit für eine Netto-Null Klima- 
strategie für Ostermundigen

Die Schweiz hat das Ziel, 
ihre Treibhausgas-Emissio-
nen bis zum Jahr 2050 auf 
Netto-Null zu senken. Da-
bei ist die Verbrauchsre-
duktion von fossiler Ener-
gie nicht nur ökologisch 
sinnvoll, sondern verbes-
sert auch die Sicherheit in 

unsere Energieversorgung. Am 18. Juni 2023 
hat die Schweiz das Bundesgesetz über die Zie-
le im Klimaschutz, die Innovation und die Stär-
kung der Energiesicherheit deutlich angenom-
men. Ostermundigen hat sich mit 67% klar 
dafür ausgesprochen. Dieses Gesetz hat das 
Ziel, Treibhausgas-Reduktionen in den Sekto-
ren Gebäude, Verkehr sowie Industrie und so-
mit das Netto-Null Ziel im 2050 zu erreichen.

Eine Klimastrategie für Ostermundigen er-
möglicht es uns, die Reduktion der Treibhaus-
gas-Emissionen und die Auswirkungen des 
Klimawandels für eine Stadt oder Gemeinde 
ganzheitlich und systematisch zu betrachten. 
Dabei werden verschiedene Themen abge-
deckt, u.a. die Reduktion der Treibhausgase, 
die Anpassung an den Klimawandel, die Fest-
legung der lokalen Zwischenziele, die Sicher-
stellung der nötigen Finanzierung, die benö-
tigten personellen Ressourcen, den Aufbau 
des Monitorings und die politische Veranke-
rung des Klimaschutzes. 

Der Weg zu Netto-Null ist machbar, finanzier-
bar und alternativlos. Ostermundigen kann 
lokal am besten bestimmen, wie das Ziel zu 
erreichen ist. Gemeinsam möchten wir den 
Weg mit einer breit abgestützten Netto-Null 
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I
m Rahmen einer landwirt-
schaftlichen Pachtübernah-
me sind auf dem Denten-
berg dieses und letztes Jahr 

zwanzig Obstbäume und zehn 
standortgerechte Einzelbäume ge-
setzt worden. Zum Grossteil wird 
das Zehntausend-Franken-Projekt 
durch die Stiftung Brünnen ge-
tragen, die auf dem Dentenberg 
eine Institution zur ganzheitli-
chen Förderung und Schulung 
von lern- und verhaltensauffälli-
gen Kindern und Jugendlichen 
und ab nächstem Schuljahr eben-
so die Lernoase Vechigen be-
treibt. Mit CHF 3000.– hat sich 
ebenso der Fonds Landschaft 
Schweiz mit einem beachtlichen 
Beitrag am Naturprojekt betei-
ligt. Bei einer Begehung am  
30. Mai 2024 wurden die jungen 
Bäume, die im Hinblick auf die 
nächsten Generationen gepflanzt 
wurden, gewürdigt.

Viel Engagement
Verantwortlich für das Pflanzen 
und Pflegen der Bäume ist das 

neue Pächterpaar Manuela und 
Andreas Schertenleib. Die Beiden 
haben letztes Jahr den Landwirt-
schaftsbetrieb übernommen und 

Ein Junge, der die zarte Stieleiche auf dem Dentenberg betrachtet: 
Den beiden gehört die Zukunft.

seither viel Arbeit in die Bäume 
investiert. Zahlreiche Hochstamm- 
Obstbäume, darunter auch alte, 
seltene und anspruchsvolle Sorten 

wie der Speierling oder ein Apfel-
baum, der später einmal Berner 
Rosen tragen wird, werden für 
mehr Biodiversität sorgen. 

Wie Sitftungsrat und Projektver-
antwortlicher David Zumkehr 
erläutert, sind die Standorte der 
verschiedenen Bäume mit Be-
dacht gewählt worden, um Land-
schaftsräume zu vernetzen. Auf 
dem höchsten Punkt des Pacht-
lands wurde eine Stieleiche der 
Natur übergeben. Mit einer Le-
bensdauer von mehreren hundert 
Jahren wird sie, wenn alles klappt 
und sie gut gedeiht, dereinst  
als stattlicher Baum unseren  
Kindeskindern frische Luft und 
Schatten spenden.
 Corinne Fischer

«Wer Bäume pflanzt, 
liebt nicht nur sich selbst, 

sondern auch andere.»
Thomas Fuller

Von zarten Pflänzchen und mächtigen Bäumen
Hoch oben auf dem Dentenberg betreibt die Stiftung Brünnen die Wohnschule Denten-
berg und ist ebenso Eigentümerin von Wald und Pachtland. Nun wurden 30 neue, noch 
zarte Bäumchen gepflanzt, die den Ort über Jahrzehnte prägen werden.

DENTENBERG

Klimastrategie planen. Die GLP-Fraktion hat 
dazu im April 2024 eine Interpellation im 
Grossen Gemeinderat eingereicht.

Edi Medilanski
Grünliberale Ostermundigen, GGR-Mitglied

Gute Gesundheitsversorgung für 
alle – Ja zur Prämien-Entlastungs- 
Initiative

Die Krankenkassenprä- 
mien explodieren. Sie ha-
ben sich in den letzten 20 
Jahren mehr als verdoppelt. 
Gleichzeitig sind Löhne 
und Renten kaum gestie-
gen. Immer mehr Men-
schen geraten deshalb in 
finanzielle Schwierigkei-

ten. Mit der Wahl hoher Franchisen versuchen 
sie, ihre Prämienkosten zu minimieren. Das 
Problem: Wenn sie dann krank werden, gehen 
sie nicht zur Ärztin, weil sie die Rechnungen 

erst recht nicht bezahlen können. Einer Soto-
mo-Umfrage zufolge hat im letzten Jahr jeder 
fünfte aus finanziellen Gründen auf einen Arzt-
besuch verzichtet. Damit wird die Zweiklassen-
medizin schleichend zur Realität.

Die Prämien-Entlastungs-Initiative stoppt die-
se Entwicklung, indem sie die Prämien auf ma-
ximal 10 Prozent des verfügbaren Einkommens 
deckelt. Ich sage am 9. Juni Ja zur Prämienent-
lastungsinitiative, denn ich will keine Zweiklas-
senmedizin in der Schweiz.

Bettina Fredrich, 
Gemeinderätin Tiefbau und Betriebe

Für alle, die Hilfe zuhause 
brauchen

Von wenigen bis 24 Stunden. Respektvoll, 
von Krankenkassen anerkannt.

Tel 031 370 80 70
www.homeinstead.ch

Rundum- Betreuung  ab CHF 6200 pro Monat

Aufgefallen  
Helikoptereinsatz für den Kunstrasen

 

Transporteinsatz auf dem Fussballplatz

Die Arbeiten für den neuen Kunstrasen des 
FC Ostermundigen auf dem Oberfeld sind  
in vollem Gange. Zur Demontage und Zwi-
schenlagerung der Lichtmaste war kürzlich 
sogar ein Helikopter im Einsatz, der die 
schweren Maste sorgfältig durch die Lüfte 
schweben liess. Bereits Anfang August soll 
das Verlegen des Kunstrasens abgeschlossen 
und der Platz wieder bespielbar sein. cfr.
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Mit dem ehemaligen Gasthof Kreuz an der Kreuzgasse, besteht ein  
wichtiges Element des Ortsbildes und Dorfgeschichte von Worb weiter

«Kreuz»-Geist bleibt 
erhalten
Mit dem «Kreuz» besteht ein wich-
tiges Element des Ortsbildes und 
der Dorfgeschichte von Worb wei-
ter. Jürg Stettler hat mit seinem 
Projekt bewiesen, dass ein In- 
vestor mit entsprechendem Pla-
nungswillen ein Baudenkmal ge-
winnbringend in die Gegenwart 
holen und zugleich in seiner Sub-
stanz erhalten kann. Der Umbau 
ist ausserdem ein schönes Bei-
spiel für Verdichtung im histori-
schen Baubestand. Mit der Gast-
stube und dem Saal bleibt ein 
Stück des alten «Kreuz»-Geists 
bewahrt. Die Türen des Ateliers 
im Saal werden zudem in Zu-
kunft regelmässig fürs Publikum 
aufgehen. ga/mtg

D
er geschichtsträch- 
tige Gasthof Kreuz 
war lange Zeit ein 
Fixpunkt im Worber 

Dorfkern. Ursprünglich ein bäuer-
licher Wohnstock, verfügte das 
Gebäude seit 1879 über eine Gast-
wirtschaft. Im Anbau aus dem 
späten 19. Jahrhundert befanden 
sich Wohnungen und ein Saal, der 
das Worber Vereinsleben stark 
prägte. 2012 schloss das «Kreuz» 
seine Türen. Im Jahr 2019 wurde 
der Architekt Jürg Stettler auf  
das Gebäude aufmerksam und  
erkannte dessen Potenzial: hohe 
Räume und eine zentrale, ruhige 
Lage. Mit dem Ziel, das Haus zu 
restaurieren und zu sanieren 
und die einzelnen Einheiten im 
Stockwerkeigentum zu veräus-
sern, entschied er sich zum Kauf. 
Die vorhandenen Strukturen und 
die Ausstattung wollte er wo im-
mer möglich erhalten.

Überzeugende Idee –  
sorgfältige Planung
Bereits vor dem Kauf wandte sich 
Jürg Stettler an die Denkmalpfle-
ge. Gemeinsam mit dem zustän-
digen Bauberater analysierte er 
das Gebäude und steckte den 
Spielraum für Eingriffe ab. An-
schliessend nahm er sich Zeit, 
das Haus gründlich kennenzuler-
nen, den Umbau zu planen und 
Leute zu suchen, die sich für ein 
Baudenkmal begeistern liessen. 
Seine Idee überzeugte: Es fanden 
sich problemlos Käuferinnen und 
Käufer für die Wohnungen. Das 

Umbauprojekt entstand in enger 
Zusammenarbeit mit spezialisier-
ten Handwerkern, einem Bau-
physiker, der Denkmalpflege, der 
Gemeinde und den Fachbehör-
den. Das Bestehende wurde repa-
riert und wo nötig aufgerüstet, 
alles Neue nach neustem Stan-
dard ausgeführt. Massnahmen für 
Wärmedämmung, Brandschutz 
und Schallschutz sind auf das 
Baudenkmal zugeschnitten.

Preisverleihung im kleinen Rahmen. Die Übergabe der Urkunde zum Denkmalpflegepreis 2024 
fand in Worb in einem kleinen Rahmen für geladene Gäste direkt vor Ort statt.Historisches Wirtshausschild 

Die frühere Gaststube ist heute 
eine grosszügige Wohnküche.

Der Anbau des ehemaligen  
Gasthofs Kreuz blieb trotz seines 
schlechten Zustands erhalten;  
das Dach wurde einschliesslich 
der dekorativen Details ersetzt
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Gasthof Kreuz in Worb mit Denkmalpflegepreis
Jürg Stettler erhält für die Restaurierung und Sanierung des ehemaligen Gasthof Kreuz 
in Worb den diesjährigen Denkmalpflegepreis des Kantons Bern.

WORB

Tatiana Lori, Kantonale Denkmal-
pflegerin, übergibt dem Preisträger 
Jürg Stettler die Urkunde

Niklaus Gfeller,  
Gemeindepräsident 
Worb

Christine Häsler, 
Bildung- und  
Kulturdirektorin

Daniel Gygax,  
Bauberater  
Denkmalpflege
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www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Personeller Wechsel im Gemeinderat
Fast auf den Tag genau 15 
Jahre nach seinem Amtsan-
tritt hat Hans Moser aus 
Utzigen seinen Rücktritt 
aus dem Vechiger Gemein-
derat bekannt gegeben. Als 
Vorsteher vom Ressort Bau 
und später vom Ressort 
Umwelt vertrat Hans Moser 

in diesen vielen Jahren zahlreiche Geschäfte 
im Gemeinderat und brachte damit unsere 
Gemeinde massgeblich voran. Wir danken 
Hans Moser von Herzen für seinen langjähri-
gen Einsatz in der Vechiger Politik und wün-
schen ihm für seinen politischen Ruhestand 
von Herzen alles Gute!

Hans Mosers Nachfolgerin 
im Gemeinderat und im 
Ressort Umwelt, Silvia Jäger 
aus Utzigen, wünschen wir 
einen guten Start, viel Erfolg 
und Erfüllung in ihrem neu-
en Amt. Silvia Jäger nimmt 
ihre Arbeit im Gemeinderat 
am 1. August 2024 auf.

Vorstand SVP Vechigen

Sprechstunde  
der Gemeindepräsidentin
Sie sind eingeladen, der Gemeindepräsidentin 
Sibylle Schwegler-Messerli Ihre Anliegen und 
Anregungen persönlich zu unterbreiten. Mel-
den Sie sich bitte vorgängig beim Sekretariat 
der Gemeindepräsidentin unter der Telefon-
nummer 031 838 00 12 zu einem Gespräch an. 
Ort der Sprechstunde: Gemeindeverwaltung, 
Kernstrasse 1, Boll, Sitzungszimmer 2. Stock. 

Die nächsten Sprechstunden sind:
Donnerstag, 20. Juni 2024
Donnerstag, 15. August 2024
Donnerstag, 12. September 2024

jeweils 16.00 –18.00 Uhr.

Schriftliche Anliegen sind an folgende Adresse 
einzureichen: Gemeindeverwaltung, Präsidial- 
abteilung, Kernstrasse 1, 3067 Boll.

Einwohnergemeinde Vechigen
Präsidialabteilung

Friedhof Vechigen;  
Räumung der Grabfelder
Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhedauer wer-
den ab Ende September 2024 diverse Gräber 
auf dem Friedhof in Vechigen aufgehoben 
(Art. 21, Reglement über das Bestattungs- und 
Friedhofwesen der Gemeinde Vechigen vom 
09. Dezember 2023, gültig ab 01. Januar 2024). 
Von dieser Massnahme sind die Urnengräber 
der Jahre 2003 und 2004 sowie die Erdbestat-
tungsgräber der Jahre 1998 und 1999 betroffen.

Wir bitten Sie, die persönlichen Sachen wie 
Grabsteine, Vasen, usw. bis spätestens 20. Sep-
tember 2024 zu räumen. Falls Sie das Grab 
(inkl. Grabstein) nicht selber räumen, wird die 
Einwohnergemeinde Vechigen die Räumung 
vornehmen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Bauver-
waltung Vechigen, Tel. 031 838 00 30, gerne 
zur Verfügung.

Einwohnergemeinde Vechigen
Die Bauabteilung

Besichtigung Biobauernhof  
in Utzigen
Möchten Sie gerne einen Landwirtschaftsbe-
trieb kennenlernen, Informationen aus erster 
Hand erhalten und mit Bauern ins Gespräch 
kommen? Dann freuen wir uns auf Ihre An-
meldung und Teilnahme am Anlass.

Samstag, 8. Juni 2024
19.15 bis ca. 21.15 Uhr
Hof Bigler, Amseldingen, Utzigen

Weitere Infos wie Treffpunkt, Anmeldung etc. 
unter: www.venatur.ch

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Nelly Paris 
Bleichestrasse 36, 3066 Stettlen 
5. Juni 1944

Fusspflege Stettlen 
Dipl. Fusspflegerin, Mitglied des  
Schweiz. Fusspflegeverband (SFPV)
Bernstrasse 99B, Stettlen
Auf Wunsch Hausbesuche 
Brigitta Kapas 079 246 80 73

Auto-Ankauf
Kaufe alle Marken – Zustand und km egal.
Motorschaden und Unfallauto, schnel-
le Abholung ab Platz, Barzahlung und 
fairer Preis, jederzeit erreichbar, auch 
per SMS oder WhatsApp
Vielen Dank für Ihren Anruf!
Tel. 079 629 24 44

T. 031 931 15 01 
 info@bantigerpost.ch

Jahre Ihre 
Lokalzeitung

Ohne Lokalzeitung
   bleibt die regionale 
Kultur im Verborgenen.

Altgold Rückkauf
zum Höchstpreis in Bern!

Goldschmiede Atelier Schafroth
Neu! Gerechtigkeitsgasse 13 / 3011 Bern /031 348 37 05

Di-Fr: 10-12:30 /13:30 -18:30  Sa: 10 - 17 

Sofort Bargeld (ref. Kurs 47`000.- SFr. per Kg)

42.- SFr auf Goldbarren
40.- SFr per gr. auf Feingold
30.- SFr. per gr. auf 18 Karat

Kaufen auch Silberbesteck, massiv u. versilbert
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Starkes Gruppenerlebnis: auf dem «Heiwäg» lernen die Teilnehmenden 
sich und andere kennen.

weiterlaufen», erzählt Jonas. Das 
sorgt für Diskussionsstoff, und 
man muss einen Konsens finden. 
«Das sind wertvolle Erfahrun-
gen», finden alle. Zudem erleben 
einige von ihnen Momente, in de-
nen sie nicht mehr weiterlaufen 
mögen, und können sie überwin-
den. Das sorgt für Erfolgser- 
lebnisse. Ausserdem finden viele 
Begegnungen statt, sowohl in der 
Gruppe, als auch mit Fremden 
am Wegesrand. Es entstehen 
neue Freundschaften. Übernach-
tungsmöglichkeiten finden die 
jungen Heimkehrenden immer, 
sei es im Heuschopf oder sonst 
wo bei Privaten. «Der Goodwill 
und die Hilfsbereitschaft, den  
die Kinder bei Begegnungen  
mit Fremden erfahren dürfen, ist 
gross», sagt Jonas.

Bleibende Erinnerung
Anna und Corina waren beide 
schon auf dem Heiwäg und be-
richten darüber: «Es ist eine 
Schule fürs Leben, weil du an  
deine Grenzen stösst. Natürlich 
schweisst es die Gruppe stark zu-
sammen, und wenn der Heiwäg 
im Welschen stattfindet kannst 
du deine Sprachkenntnisse unter 
Beweis stellen. Das Schönste ist: 
Wenn du die Füsse voller Blasen 
hast und dir die Erschöpfung ins 
Gesicht geschrieben steht – nach 
Hause in die Arme der Eltern zu 
kommen und sie dir ein schönes, 
warmes Menu servieren.» Ihr 
Aufruf an alle Worber Jugendli-
che lautet daher prägnant und 
kühn: «Gang hei, we nid ufe Hei-
wäg wosch cho!»  
 Barbara Marty

V
on wo geht es wohl in 
diesem Jahr nachhau-
se? «Dr Heiwäg» nach 
Worb tritt die Jugend-

arbeit Worb mit Jugendlichen in 
Gruppen heuer bereits zum ach-
ten Mal an. In der Vergangenheit 
marschierten die Schülerinnen 
und Schüler im Alter zwischen 11 
und 16 Jahren so bereits von Lu-
zern, Lessoc, Aarau, Muri (AG), 
Pratteln, Gstaad oder Saignelé-
gier, in jeweils vier Tagen heim 
nach Worb. Die zurückgelegte 
Fussmarsch-Distanz entspricht 
einem Tagesschnitt von rund 20 
Kilometer. Mit dabei waren je-
weils um die zehn Jugendliche: 
einige mehr, und andere weniger 
gut zu Fuss. Bereits nahmen über 
70 an diesem herausfordernden 
und besonderen Erlebnis teil. 
Heuer findet «Heiwäg» wieder-
um an vier Tagen, also von Sams-
tag, 6. Juli bis Dienstag, 9. Juli, 
statt. Das Abenteuer beginnt für 
die angemeldeten Jugendlichen 
an einem geheimen Ausgangs-
punkt, rund 75 Kilometer von 
Zuhause entfernt.

Die Herausforderungen für die 
Gruppe sind: den Weg zurück 
nach Worb zu finden, ohne Karte 
und ohne Handy. «Die Jugendli-
chen müssen sich durchfragen 
und selbst organisieren, inklusive 
abends für Übernachtungsmög-
lichkeiten sorgen», erklärt Jugend-

arbeiter Jonas Niederhauser von 
der Jugendarbeit Worb. Er und 
seine Teamkollegin Antonia wer-
den die Kinder auf ihrem Weg 
begleiten. Die beiden Betreuen-
den tragen Handys bei sich und 
sind mit den Eltern der Kinder 
via WhatsApp-Chat verbunden. 
Im Notfall, und wenn sich die 
Gruppe arg in eine falsche Rich-
tung bewegen würde, würden  
sie eingreifen. «Wir sind Teil der 
Gruppe, lassen uns aber von den 
Kindern durch das Abenteuer 
führen», erzählt Jonas. Er selbst 
ist in diesem Jahr zum dritten 
Mal mit von der Partie und be-
richtet begeistert: «Heiwäg ist das 
Highlight in unserer Jugendarbeit- 
Agenda. Eine grosse und prägen-

de Erfahrung für alle. Einige lie-
fen bereits vier Mal mit.» Pikan-
tes Detail: Das Budget pro Kind 
beträgt 30.75 Franken, was num-
merisch der Postleitzahl von Rü-
fenacht entspricht.  

Schmerzende Füsse
Auf dem Heiwäg müssen sich die 
Jugendlichen sowohl neuen als 
auch wiederkehrenden Problemen 
stellen: Die Ungewissheit punkto 
Verpflegung und Übernachtung, 
Weitergehen trotz schmerzender 
Füsse oder das Tragen eines 
schweren Rucksacks über mehre-
re Tage bestimmen den Heiwäg- 
Alltag. Ein grosses Thema ist das 
Suchen von Übernachtungsmög-
lichkeiten an drei Abenden. «So 
kann es vorkommen, dass ein Teil 
der Gruppe um 17 Uhr darauf 
pocht, jetzt einen Schlafplatz zu 
suchen – die übrigen möchten 
aber lieber noch zwei Stunden 

Anmelden
Jugendliche, 5. bis 9. Klasse aus 
Worb, können sich bis Dienstag, 
11. Juni anmelden:
info@jugendarbeit-worb.ch, 
Telefon 031 839 66 68

«Heiwäg ist das  
Highlight in unserer 

Agenda. Eine grosse und 
prägende Erfahrung für 
alle. Einige liefen bereits 

vier Mal mit.»
Jugendarbeit Worb

Pro Tag marschieren die Worber Jugendlichen im Schnitt 20 Kilometer

Unterwegs zu sich selbst
«Heiwäg» heisst ein Projekt der Jugendarbeit Worb, das seit 2017 jeweils im Sommer mit 
Worber Jugendlichen durchgeführt wird. Auf einer viertägigen, begleiteten Wanderung 
geht es für sie darum, von einem geheimen Ausgangsort den Nachhauseweg zu finden 
und zurückzulegen – ohne Karte, ohne Handy, mit wenig Geld. Ein prägendes Erlebnis 
für alle, die sich darauf einlassen.  

WORB
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■ Handelsregister
20.09.2023, Publ. 1005841505). Ausgeschiedene Per-
sonen und erloschene Unterschriften: Interconsulta 
Revisions- und Treuhand AG (CHE-105.836.816), 
in Zürich, Revisionsstelle. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: von Graffenried AG Treuhand 
(CHE-103.633.774), in Bern, Revisionsstelle.
Baumann Immobilien- und Bau AG, Ostermun-
digen –  Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 
05.07.2023, Publ. 1005786778). Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Baumann, Thomas Andreas, 
von Uetendorf, in Spiez, Mitglied des Verwaltungsra-
tes, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Löschungen
Hostettler’s Asia Food Express, Worb
Löschungsdatum: 22.05.2024.  Einzelunternehmen 
(SHAB Nr. 116 vom 18.06.2021, Publ. 1005221395). 
Das Einzelunternehmen ist infolge Geschäftsüber-
gang erloschen.

Edi Armierungen GmbH, Ittigen
Löschungsdatum: 23.05.2024.Edi Armierungen 
GmbH, in Ittigen, CHE-271.243.209, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 197 vom 
11.10.2021, Publ. 1005309119). Die Gesellschaft 
wird in Anwendung von Art. 934 Abs. 2 OR von 
Amtes wegen gelöscht, weil die Gesellschaft keine 
Geschäftstätigkeit mehr aufweist und keine verwert-
baren Aktiven mehr hat und kein Interesse an der 
Aufrechterhaltung der Eintragung innert angesetz-
ter Frist geltend gemacht wurde.

Neueintragungen
Boss Gar Inh. Ibrahim Ali, Stettlen – Bleichestrasse 
33, 3066 Stettlen, Einzelunternehmen (Neueintra-
gung). Zweck: An- und Verkauf von Autos. Einge-
tragene Personen: Ali, Ibrahim, syrischer Staatsange-
höriger, in Stettlen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
Hitz und Partner AG, Ittigen – Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 99 vom 26.05.2021, Publ. 1005192040). 
Zweigniederlassung neu: Bussigny (CHE-155.236.305) 
[bisher: Lausanne (CHE-155.236.305)].
myky AG, Ittigen, neu Bern – Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 70 vom 12.04.2023, Publ. 1005721366). 
Statutenänderung: 17.05.2024. Sitz neu: Bern. Do-
mizil neu: Seelandweg 7, 3013 Bern.

Boss Gar Inh. Ibrahim Ali, Stettlen, neu Boss Car, 
Inh. Ali – Einzelunternehmen (SHAB Nr. 99 vom 
24.05.2024, Publ. 1006038813). Firma neu: Boss Car, 
Inh. Ali. Zweck neu: Autoexport, Autohandel
HÜBA Bodenbeläge GmbH, Ostermundigen – Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 136 
vom 15.07.2022, Publ. 1005521692). Domizil neu: 
Flurweg 64, 3072 Ostermundigen.
Indor AG, Ostermundigen – Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 128 vom 05.07.2023, Publ. 1005786818). 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Bau-
mann, Thomas Andreas, von Uetendorf, in Spiez, 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.
Eagles Express GmbH, Ittigen, neu Eagles Express 
GmbH in Liquidation – Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (SHAB Nr. 76 vom 19.04.2024, Publ. 
1006013001). Firma neu: Eagles Express GmbH in 
Liquidation. Mit Entscheid des zuständigen Einzel-
gerichts vom 22.05.2024 wurde über die Gesellschaft 
mit Wirkung ab dem 22.05.2024, 14:15 Uhr, der Kon-
kurs eröffnet. National Protection Service 24 AG, Os-
termundigen, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 182 vom 

«Im Rossfeld habe ich Zeit auf
die Menschen einzugehen und
Beziehungen aufzubauen.» 
C. Bagmische, Fachfrau Gesundheit EFZWir suchen

Dich!
Freie Pflege-Stellen: Attraktive
Anstellungsbedingungen & vielfältige
Perspektiven – auch Teilzeit. 

rossfeld.ch/jobs

Unsere Kunden brauchen 
Menschen wie Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in 
der Seniorenbetreuung. 
Wir bieten flexible  
Arbeitszeiten und um
fassende Schulungen.  
Pflegehelfer-Ausbildung 
von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung:
www.hijobs.ch
oder 0800 550 440

Aufgaben:
 Gesellschaft leisten
 Arbeiten im Haushalt
 Begleitung ausser 

Haus
 Grundpflege
 Nachtdienste, Einsätze 

in der 24hBetreuung

Zu vermieten ab 1. Juli 2024 

Büro/Praxis/Atelier in Habstetten
Die Liegenschaft Dorfstrasse 30, Habstetten, 

Bolligen befindet sich in unmittelbarer Nähe des ÖV. 
Die hellen Büro-, Praxis- oder Atelier-Räume befinden 
sich im 1. Stock und umfassen 2 Räume mit ca. 47 m2.

Kontakt: 079 209 17 56 oder nellen@bluewin.ch
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Erinnerungen sind kleine Sterne,  
die tröstend in das Dunkel  
unserer Trauer leuchten.

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40, 
3072 Ostermundigen
031 932 20 21, 
www.arche-bestattungen.ch

Franz und Susann Lattrell Lydia Freiburghaus

Trauer benötigt Verständnis.Wir lassen niemanden alleine. Hilfestellung jederzeit – auch nach der Bestattung. 

Hilfe in 
schweren
Stunden

Nick Wülfert | John Bieri | Alessandro Ardu

Den Zaubertrank für das ewige 
Leben gibt es nicht. 
Sorgen Sie rechtzeitig vor.

das andere
Bestattungsunternehmen

031 332 44 44  Bern-Mittelland
032 325 44 44  Biel-Seeland
033 223 44 44  Thun-Oberland

www.aurora-bestattungen.ch

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Abschiede gestalten.
In unseren Räumlichkeiten für
private Trauerfeiern und Aufbahrungen.

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern   
24h für Sie da: 031 333 88 00    www.egli-ag.ch

Individuelle Bestattungen

finis GmbH
Bernapark 1 | 3066 Stettlen

info@finis.ch | finis.ch
T: 031 944 44 00 (24h)
M: 079 671 50 53

indiviuelle 
bestattungenfinis gmbh 

individuelle bestattungen

bernstrasse 1
3066 stettlen

24 h 031 944 44 00 
info@finis.ch

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen und Region seit über 16 Jahren
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-mueller.ch
031 839 00 39 

Bestattungsdienst Rohrbach AG
031 931 17 25

Ostermundigen, Ittigen, 
Bolligen, Worblaufen, Stettlen

seit 1958 24/7 erreichbar

Untere Zollgasse 22 • 3072 Ostermundigen
info@rohrbachag.ch • www.rohrbachag.ch
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  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer 112
Polizei  117
Feuerwehr / Ölwehr 118

Mittwoch, 05. Juni bis  
Mittwoch, 12. Juni 2024

 18.00–19.15: Boyzaround – Breakdance  
 für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-  
 meindehaus. Anfänger sind willkommen. 
 18.00–19.00: Schweigemeditation  
 in der Krypta mit Esther Meier, 
 Kontemplationslehrerin, 079 758 30 35.
Do 6.6., 9.00–11.00: B15TRO. Sie sind   
 eingeladen zu einem Getränk und  
 einer Leckerei. Im Kirchgemeindehaus.
Fr 7.6., 9.00–10.00: Yoga für Anfängerinnen  
 und Frauen mit wenig Deutschkennt- 
 nissen. Im Kirchgemeindehaus.  
 Mit Kinderhütedienst. 
  9.15–10.00: Singe mit de Chliine.  
 Für Kinder ab zirka 1,5 bis 4 Jahren mit  
  Begleitperson. In der Kirche.
 17.30–20.30: Modi-Träff. Für Modis ab  
 der 4. Klasse. Im Chemineéraum.   
 Platzzahl beschränkt, Anmeldung:   
 priska.vogel@refmundigen.ch.
Mo 10.6., 18.00–19.00: Schweigemeditation  
 in der Krypta mit Katharina Leiser,   
 Kontemplationslehrerin, 078 675 46 23. 
Di 11.6., 9.00–11.00: Erzählcafé  
 im Kirchgemeindehaus. 
 12.00–13.30: Dienstags-Picknick  
 für Kids ab der 4. Klasse. Anmeldung:   
 priska.vogel@refmundigen.ch. 
 15.00–16.30: Elterncafé Plus für Mütter  
 und Väter mit ihren Babys und  
 Kleinkindern. Im Kirchgemeindehaus. 
Mi 12.6., 9.15–11.15: MOSAIK Familien-  
 treff unter der reformierten Kirche. 
 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirchge-  
 meindehaus. Das Essen kostet inkl. 
 Getränke 14 Franken. Anmeldung bis   
 am Vortag, 10 Uhr, an: Béa Hertig,  
 031 930 86 05.
 13.30–16.30: Gesellschaftsspiele  
 im Kirchgemeindehaus.
 13.30–16.00: Kreativität für alle Genera- 
 tionen. Thema Muster-Explosion mit   
 ZENTANGLE. Kosten: 5 Franken für   
 Kids, 10 Franken für Erwachsene. An- 
 meldung: priska.vogel@refmundigen.ch. 
 14.00–16.00: Plaudertisch im Migros Res- 
 taurant Ostermundigen, Bernstrasse 114. 
 18.00–19.15: Boyzaround – Breakdance  
 für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-  
 meindehaus. Anfänger sind willkommen.
 18.00–19.00: Schweigemeditation  
 in der Krypta mit Esther Meier,   
 Kontemplationslehrerin, 079 758 30 35.

Kirchgemeinde Stettlen

Mi 5.6., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
 im Jugendraum. Für SchülerInnen  
 ab 5. Klasse.
So 9.6., 9.30: Gottesdienst mit Taufen und  
 Verabschiedung Katechetin M. Hottiger.
 Pfarrer Luc Hintze, Katechetin Marianne  

Kirchgemeinde Bolligen

Fr  7.6., 16.30: KGH: Generationenwerkstatt. 
Sa   8.6., 18.00: Kirche: Kath. Gottesdienst.
So 9.6., 9.30: KGH: Kindergottesdienst KIGO.
 17.00: Kirche: Gottesdienst im Stil von  
 Taizé/Iona mit Diakon Martin Arbenz.
Di 11.6., 9.00: KGH: Deutsch-Café.
Mi 12.6., 6.45: Kirche: Frühgebet.

Kirchgemeinde Ittigen

Do 6.6., 9.30–11.00: MuKi-Träff.  
 Auskunft: C. Müller, 031 921 50 74.
Fr 7.6., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
Sa 8.6., 17.00–21.30: Food and Blessing   
 plus: Sommerparty für Alleinerziehende  
 und ihre Kinder. Auskunft: T. Weyrich,  
 031 921 03 07.
So 9.6., 10.15: Outdoor-Gottesdienst auf   
 dem Spielplatz Eyfeld mit Pfrn. B.   
 Stankowski. Gleichzeitig KIGO- 
 Vorbereitung für Teens ab Mitte  
 5. Klasse und KiZ-Kinderprogramme. 
 19.30: Worblaufen Casappella, Abend-  
 gottesdienst mit Pfrn. B. Stankowski.
Mo 10.6., 14.30–16.00: Café Türmli geöffnet.
Di 11.6., 7.35: Start beim Bahnhof Bern   
 RBS zur Halbtageswanderung   
 Meikirch–Hinterkappelen. 
 15.00–17.00: Café International für   
 ukrainische Geflüchtete und andere   
 Interessierte.
Mi 12.6., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
 14.00–16.00: Mittwoch-Treff: 
 «Faszination Auge» mit Fritz Zaugg.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienste
Fr 7.6., 10.00: ökumenischer Gottesdienst  
 mit Pfr. Andreas Scognamiglio im Tilia  
 Steingrüebli. 
So 9.6., 10.00: Gottesdienst mit Kindern   
 aus der KUW, 2. Schuljahr. Mit Fabienne  
 Weber, Katechetin, Priska Vogel und   
 Therese Schär, KUW-Mitarbeiterinnen,  
 Pfrn. Cristina Betz und Ingrid Bacchetta,  
 Orgel. 

Weitere Veranstaltungen:
Mi 5.6., 9.15–11.15: MOSAIK Frauentreff   
 unter der reformierten Kirche.  
 Mit Kinderhütedienst. 
 14.00–16.00: Plaudertisch im Migros Res- 
 taurant Ostermundigen, Bernstrasse 114. 

 Hottiger und KUW 2. Klasse. Organistin  
 Regula Hunger; Sigristin Sara Schaffer.
 Kollekte: ELIM, Stiftung für Eltern und  
 Kind.  
 Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst.
Di 11.6., 20.00: Kirchgemeindeversammlung  
 in der Kirche, Traktanden s. Aushang,   
 www.kirchestettlen.ch und amtliche   
 Publikation im Anzeiger.
Mi 12.6., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
 im Jugendraum. Für SchülerInnen  
 ab 5. Klasse.
Do 13.6., 12.00: Senioren-Mittagstisch  
 im KG-Haus. Anmeldung bis Dienstag- 
 Abend an E. Mätzener, 031 932 52 44 oder  
 elisabeth.maetzener@kirchestettlen.ch.

Kirchgemeinde Vechigen

Do 6.6., 14.00: Kreis für Alleinstehende,   
 Pfarrhaus Utzigen, Quiznachmittag  
 mit Matthias Felder.
Do 6.6., 19.30: Inspirit Chor,  
 Probe in der Pfrundscheune. 
So 9.6., 9.30: Gottesdienst und Taufe,   
 Begegnungs-Gottesdienst EGW mit  
 Pfr. Matthias Felder und Team EGW   
 unter musikalischer Mitwirkung von   
 Jugendlichen aus der KUW-Oberstufe,  
 anschliessend Kirchenkaffee.
Mo 10.6., 9.00: Stark im Hier und Jetzt, Work- 
 shop, Interkultureller Treff-Punkt für   
 Frauen, Worb, Pfarrei St. Martin, Worb.
Mi 12.6., 18.00: Roundabout Kids,  
 Pfrundscheune.
Mi 12.6., 19.15: Roundabout Youth,   
 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 23 + 24: Pfr. Philippe Amman

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 8.6., 18.00: Santa Messa.
So 9.6., 9.30: Kommunionfeier, Rita Iten.

Bolligen, ref. Kirche

Sa 8.6., 18.00: Kommunionfeier, Rita Iten.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So 9.6., 9.30: Gottesdienst. 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch
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Spezialisten  
rund um den Bantiger

Baer Schreinerei AG
Gümligentalstrasse 83b    3072 Ostermundigen
031 931 78 78    info@baer-schreinerei.ch

Türen und Schränke
Küchen und Möbel
Einbruchschutz
Parkett und Holzterrassen
Reparaturen 
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Ihr «Dorfelektriker»
Kompetent in allen elektrischen Bereichen

Elektro Paganini AG
Untere Zollgasse 110, 
3063 Ittigen
Tel. 031 917 20 00
Fax 031 917 20 01

www.elektro-paganini.ch / info@elektro-paganini.ch

Steil- und Flachdächer
Solarstromanlagen
VELUX Dachfenster

Gebr. Weber AG
Waldheimstrasse 12
3072 Ostermundigen
031 931 17 02

info@gebrweberag.ch
www.gebrweberag.ch
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BERATUNG, PLANUNG
UNTERHALT, SERVICE
AUSFÜHRUNGEN

WASSER SANITÄRINSTALLATIONEN, BÄDER
	 KÜCHEN,	GEWERBE-/INDUSTRIEANLAGEN
GAS HEIZUNG, KOCHEN, WARMWASSER
WÄRME HEIZUNG, SOLAR, WÄRMEPUMPEN
 ERNEUERBARE ENERGIE

©
B

ra
n

d
t-

C
ar

to
o

n
s.

d
e

K
id

s
!

K
id

s
!


